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«u-nr. lL Montag s dcu lgten Wnl 179S.
Wöchentliche OstFriesischr

Aazctgca mir Nachrichten.
Avertissement.

: r Oie beträchtliche » Materialien zur Erbauung eines neue« Wohnhausesauf Goster - Mland , als pl, an. e00 .00a St « »» u«d Ziege!, 400 Tonnen Kalk, einebeteächtltchr Mm - « greinen und führe« Holtz, Eisen - Materialen , das Glaß zirILmmPicht « Englische« Fenstern, das Anfärben des gautzen Hauses, so wie dasZimmer - und Maurer <Arbeitslohn, und das Anfahren der Materialien vom Tiefebis zur Bau-Stelle , sollen am szßen April, Morgens utN - Uhr, zu Bur ich aufkr Krieges ünd Domaine» ,Cammer öffentlich uuSverdungen « erden, welchesstmnMchm Nnaehmuazs>Lustige» hiedurch bekannt gemacht wird, und könnet, schchtze das Besteck ante terminum daselbst einsehen.
Signatum Aurich, am zten illprU »796.

König!. Pry»Ki. Ostfr. Krieges « undDomükntt» » Cammer.'
r Demnach per Restrlptmy rleM . b. d. Berlin de« s §ten m. pr . aller-Aädigst erlaubet worbe«, daß außer der bereits bewilligten und schon vollendetenHuSfuhr vsu 600» Last Hafer, anderweiteine Quantität von 6200 Last Hafer, und»000 käst Bohne« ltzter« jedoch gegen Einbringung von loo Last ausländischen Rö¬chen, ausgelaße« werden sollen » so wird solches dem Sandmann und HandeltreibendSnPvblteo hiemit eröfnet, badey aber zugleich zur Nachrichtund Achtung bekannt ge«anacht, daß zur Bewürkung einer gleichen und billigen Vertheikung , kein Paß eherewSgrftrtigetwerde« soll, als bis man ans den sammtlichen - esfalls «ingeksmment»Besuche», zu deren Einbringung hiemit eine Zeit von » 4 Tagen a dato dieses Pub«Itrandi festgesezzet wird , «inen Ueberschlag machen könne« , wieviel jedem Compe-tenten zm Ausfuhr zu verstatten seyn möchte, was aber die Ausfuhr der Bohne«brtrtft, so wird dabet noch befoadrrS festgesezzet , daß solch« vicht anders erlaubet»en>en könne, als wenn gegen jede r«, Last Bohnen i Last ausländischer Rocke»« Jett von 6 Wochen , a dato des «Milten Paß «- angerechnel, «ingeführt, und« cht wieder aus gebracht , auch darüber, - aß solche- gewiß geschehe« möge, »ineKaution von 50 Rthl . für jede «iuzubriugende Last Rocken gerichtlich gemacht wird,welche dey n cht erfüllter Bedtugung verfallen seyn soll ; wornach sichalso «in jeder,der Page nachsuchrn will, genau zu achten hat.

Signatum Aurich, am loten April t ?yü,K-aG. Prrußl . Sstfr. Krieges. Wb Dvmainrn -Kammer.
Sache»,
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Sachen , so zn verkaufen.
r Auf ertheüte gerichtlich; Eommisstsn WM I . Harms Zöllner Pr GtiFSüN

ftn Ausmienerey halten laßen mit seinen sämmilichen Ciagüreru , als Ksckea, Heu, Loch
Frauen Kleider- Meßmg, Kupfer, Zinnen, Psrcelaln , NxikyM, Tische, SMHle, Klei-

- Kerschrän^ , , Kaputt , Küßen , Wen , Betten , Kachelofens, Kühe, etliche hundert Piun-
den Geeichtem eine große Balanke, und was sonnen MyrlZm BörsHeU koMch
wird , wozu Liebhaber sich am 28ße ^ .April, als. am Donnerstage , des Morgens um -
Uhr zu Srickhauseu Kch einfiadeu und nach GesalleS Dauses.

Auf 'ertöeirkf' gekichklich ? kRMvissisn will weyf . Johann Harms MM
mhe bev Potshausen, Amts Gtickhansen , Mobilien , HausgerZth- Kleidunjsstückr , M
was zum Vorschein komt durch den Ausmiener Hölscher öffentlich verkaufen laßen , ws»

. 1 » LiMaber sich am LöstechAprÜ , als sm Dienstage ,
'

des Msrgeus um i « Uhr j»
RiuLzrlStzrsseinßkdrn woMn. '

Auf erkheiste gerichtlich? Commission wollen die Vormünder über weyl. Ich.
BroerS Erben den zu HM belegrveu Platze cum Amrexis er pmmeutiis am 6ien Muß
als am Freitage, des WachMtttagsum i Uhr in des Gastgeber« Jürgen Jansseu Hiü«
richs Hause auf Mderwche 6Lahre May i ? y7 anfahend öffentlich verheuren las«!»
Lrmditiogks sind bey dem Ausmieuer Hölscher ewzuscheu» ,

L Am srsky UpM M «M FreSass, « M destSchiOr- LMnrSrmmMiM !»
Morden, durch beu Autmjener Lhsdeu von Velsen, allerhand schön Hausrakh, Ass,
Kupfer uud M - ßiug, Betten und Leinwand , Gold undSilber , und was mehr vor«
komt, öffentlich aMnienen laßen»

; , Dir Demolfesie Rost in Norden, will am 25sten und Lassen April aM
Hand msdrrses' HMMWt, - sodaun Gotd, Silber, diamanten Fingerringe , und OB

selten mit Diamanlcn besetzt, ueöst sehr ftinem Lciawantz, und dttv TrschMg, ftideveiiÄ
. zitzerae KleyduugsWcke , Mpfer, Meßing , Man, kostbares Parcelain und was mO
rum Vorschein kommt , bey ihrem Hause tu der MstWustraffe öffentlich durch den M
wiener Lhodsn, vsu Velsen ausmieuen ' laßen.

4 Weys. Marten Jausen Wittwe sn Giemsuswo-öe will -Hre fäRNtW
Mobilien und Mövrrrtien , als Kisten , Kasten , Kupfer und Zinnen, B « te » uUS Dskb
grwmrd, HanimaimS GrrÄhsKast , Wägsust Eggen und Pffügev, La der besten milch«
gebenden Kühe und Jungvieh, 6 Pferds und was sooft zum Vorscheinkommen wich
auf Freitag den 's ssten April nächstlünflig daselbst durch des Ansmiener Egberts »er«
ravsealaßen . Oldersum, den ssstea Mörz 1796.

5 Die Vormünder «nd Erben yon weiknS Jacob . Ianffcu auf
' lM k<M

schaft-
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WtlichK Moder Psider, sind mit gerichtlicher Erlaubnis willens, des weyl . Crvlas.
jers Mobilien und Msveuties, als KHen, Kasten , Tische, Spiegel, Stühle , Kupfer,
Mrßing , Zinn und Eisen, Linnen, Betten und Bettgewayd , ferner Wagen, EWeü,
Mge, tr Pferde « Kühe, und Jungvieh « einige ioo Pfunden Speck, undwaLweiter
jum Vorschein komme . , wird, am ssstr« April usd folgraden Lagen, den Meistbrekek-
brs öffentlich serkaufm zs laßen.

6 Des weyl . Registrator Zchele
'
n in AurkH sämmtlich nachgelassene Mobi¬

lien , als Sch änke, Tische , Stühle, Kupfer, Zinn , Messing, Berten , Lei
' nenzeug,

Tischzeug, Por eiiam , Gaser , sodann Gold und Silber, wie auch eine sübe-me Taschen
Uhr , und was mehr zum Vorschein kommen wird, werden am - osten April durch den
Ausmiener Reuur öffentlich verkauft.

7 In Osteel will Wilm Sirberrs den ryken April ; Pferde, 2 Enter Fülle»,
z Me und Vieh , r Wagen, - Egden, - Pflüge, Milchgerath , lang Stroh re . öffent¬
lich »erkaufen lassen.

8 In Bcrsteds will Ulff . riWarners Wittwe daselbst am Lffien Aprll öffent¬
lich verkaufen lasten io milche Kühe , 8 Stück Jungvieh, 4 Plerde , daruuttr zwey
Brandfüchse, Wage» , Egde Pflug , eine gute Carisle , eine Wüppe, eine Kasepaße,
verschiedenes Milchgerathe, eine neue Fifchtaze und mehrere Sachen.

9 Hausmann Ulfert Jausten will am - 8flen Aprll zu Haüwrn ohnweti
Breelsyhl -

») Des Vormittages sei» Hausmanns Beschlag , ln Pferdm, Hornvieh, Schaffen,
Wagen , Eggen, Pflug , einem Kario !, Mllchgerächschaft e :. bestehend, -vv
Pfund Speck und

2) Des Nachmittages einen sogenannten Saarlelch (ein ausgegrabenes Stück Land)
öffentlich verkaufen , sodann

3) E -n Haus mit Karten ju Hauweo, « inen Warf und einen andern Saarteich auf
ein Jahr serheuren lassen.

icr Wehl . Frccrich Laurenz nnchgelaffcner Kinder Vorniünder und Roelfke
Wlarks Erben in Oldersum, wollen die sämmtlicke nachgelassene Mobilien und Ms-
vensen , als Kisten , Kalten, Kupfer, Zinnen, Frauen Kleidungsstücken , Betten und
Bettgewand , Silber, etliche Bücher, eine Vwliene , auf Mittwochen den L/stm Aprilkur in O . bersum bcy dem Sterbhause verkaufen lassen.

Weyl . Sllemde Eielts Erben in Timonswolde , wollen die sammtssche nach.geMene Mobilien und Moventicn, als Kupfer . Zinnen, Betten und Bettegkwand, Wa-Sm, Eggen und Pflüge, zr Stück der bestenmilche Kühe und Jungsieh, s Pferde, und
war
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was sonst zum Vorschein kommen wird, aufDieMg den sLste, Aprilcvt. rn Simons-rvoiöe key dem Tterbhause durch de» « nsmiener Egberts verkaufen lasse ».
rr Mderlch Pau will seine« und seiner weyl . Eheftanen Greetse Sints Nach-laß ln Oldersum, als Kisten , Kasten , Kupfer, Zinne«, Linnen, Betten und Verlege«wand , Gold und Silber, auf Donnerstag den rssten April eur. in Oldrr^ m bey demSterbhause öffentlich verkaufen lassen.

iz A« »7ste» und 28sien April als am Mittwoche „nd DonnerflagMor¬gens ro Uhr, wollen die Vormünder über des Hausmanns Name Ippen Kinder aufdem Mester kog durch den Ausmiener Thodea von Velsen, allerhand Hausrath , Zinn,Kupfer und Messing, Betten «nd keinewaad, Schränke, Stühle , ein große guanMSpcckund Fett , sodann ihr schönes Hansmanrs Beschlag, als 14 Stück Tieibpferde,bis 4<- Stück schöne milche Kühe, Jungvieh, Schaafe, Schweine , Wage», Eide,Pflug/ abgebroschne Früchte, und was mehr vorkomt, öffentlich verkaufen kaffen . ZurNachricht dienet, baß das Vieh und Beschlag am erste » Lage verkauft « erden wird.
14 Weyl. Elfo Steermborgs Mittwr «nd Kinder Vormunden, « ollen ei« an«sehnlichesH« rsmanns Deschlar, unter andern ; o Stück Hornvieh , verschiedene Pferde,einige Wagens, Lerkens, Eggen, Pflüge, kupferneKessel», Milchgeschirr , auch Haus-rath , Betten, Letrrewaad rc. am - rsten April in Wymeer öffentlich »erka»ft» Ws.Kaufls- tge haben fich daselbst des Morgens 9 Uhr elnptßndr».
15 Am Donnerstage den risteir April, ist weyl. Ja » Claaffen WtWt ii»Jemgum, mit gerichtlicher Erlaubnis willens, allerhand Schuster Gerätschaft, tthe«nd gahr Mrr , 5 Stokbtrvrn, and was mehr ;um Vorschein kommen w rd, bmMtistbietrnde» öffentlich »erkauffe « r« laßen.
16 Mit gerichillcher Erlaubnis will Sibrand Akten ln der HagermarH amDienstag de« rytea dieses desMorgens -srühailtrhand Hausgeralh , Zinnen, Kops»,Messing, Betten , Schranke , Pferde, worunter rin schönes Rekdpferd, Wagens , Eg¬gen und Pflüge, Kühe »nd Jungvieh, Schaafe, a«ch et« Schwei«, öffentlich vttkachnraffen, » reu«, dm 7tes April 17- S.

17 Des weyl. Webermeisters Joost Ianssen « kfinks «achgckasseneMtt « e, istMitgerkchtlicher Erlaubnis willens, aeerhand Wekergeräthe , 4 « Gell-, Bette , mitZubehör , Kühe, und was weiter zum Vorschein komme« wird, de« MrlstbtetrOm »«LIsten April i« Ditz»« öffratkichverkauft« zu kaffen.

. Me ivr kiguibakisos.Maff» der E-skmtt Emrrad Wichel« «« -»!«a Siöstug bchSrige folgmde Immobilie», _
-)
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> , ) eia in der neseu Straße hieselbft belegenes Haas, da« alte Kloster gerumvk, bar
»oa vereidete » Taxakorea auf 1772 Guides ta Sold,

, ) eia Kirchrustuhi voa ; Sitzen ia der resormirten Kirche, Ro . 10. auf gzoSaldeu,
!> Z) eia dito ta derselben Kirche Ro . 70. voa L Sitzruf auf zzo Gulden,
« 4 ) eia Stück kavd, da« Möhrkrv geuaunt, a« Haissrldmer Wese, auf 1750Salb,
r 5) drey halbe Lecker au dem Wöhrkro, ( wovon die andereHäiste bk« Kausmom

Beread Rösing gehöret,) auf 725 Saiden,
- ) ei» Acker am Roßberg belegen, auf 275 Salden,
7) ein Acker beym Hai<sr ! dmer Weg, auf 150 Gulden,
81 ein Pnmpacker bcy der HaisfeIVmer Pumpe, auf ; 62 Gulden io str . Gold,
0) eia Stück Land bey Bieguw auf ; occ > Suldeu in Gold,

gewürdiget worden , soiken zur Seftiedigoug der Gläubiger ta den zur kicitatioa ange-
fetzten Termioeu den osstra März , saften April «ud 24strn May auf htefigem Amt-
Haufe feilgebsteo , und im letzten Termin de« Meistbiereudeu , vorbrhältlich gerichtliches
»« chmses , »ugeschlagrn w« dra. Tax« und kondittour « sind den hier und dev dem
Ant-erichte »» Emden affigirteo Patenten angebogea , und bey dem Ausmieoer Schelten
abschriftlich zu haben. Es « erden daher Kauflustige,uw Lefitz uvd Zahlmg vermögend
zn« Gebot, auch unbekannte Realprätendeatro zur Angabe der Ansprüche spätestens ia
Kermins perewtort, pöna prärinft hiemit aufgefordert. Leer im Amtgerichle, de»
iztenArbruar 1796.

r - Hlnrtch - allen Dittwr Mder Dlrck« zu Riepe, ist Vorhabens de» - iftea
HM Pferde, Kühe und Juagvieh , Wagen , Egv«, Pflug , Milchgrräth, kialge Let¬
te» und Frauen Kleidung rc. öffentlich verkaufe» zu laßen.

Harm ! Dirk« zu Riepe, will 8 Kühe, 3 Stück Jungvieh, z Pferde , Hass«
Maausgerckthschaft, Mitchgeräche, « rtteo sud mehrere« Hausgerath, eine Quaulitb«
He» des r7steu «pril öffentlich verkaufen laßen.

ro In Dchirum will Fokk« Suucken de» rösten diese« Fraveo usd Manu«
Kleidung, gkschuittea und uvgeschuirteu Ltuarn, Betten, rm quaotilät Alach«, einigt
Kiste« re - öffentlich verkaufen laßen-

- 1 Jan Heike« io Doeu will freiwillig fein Hausmann« Beschlag, als Ende,
Wagen , Pstug, 8 « ühr, Jua -dteh nad - Pferde, a« rasten April bey srtuem Hanse
Mkiftbtrtead »erkaufeu laßen.

Ehr^aaeu Kleidungsstücke, k. laewand,NWLLkK" "" -» -zlk-
Ham Hlmtchsyaa Lnnda, rosftallerhMd Robilie«, BranerserDe, Mett,»

"s ' Oi



snd andere Sachen, am rzsten Aprilin kerr in dem sfogsLünnken EroekehoffKeistble«
lcO verkaufen laßen.

Die verwilkwekr Frau Pastorinn Tholen in Driver, will allerhand Mvbilie »,
krebst Mer Sammlung holländischer Bücher, verschiedenes Heu, ci« Bauer Wagen und
z 'Kühe rc am Lüsten April daselbst öffevtlich verkaufen laßen.

Wey ! . Harman« Harms Kinder Vormünder , wollen ihrer Pupillen sämsrtli«
che Msbrlien , als Haslrath, keinewand, Betten , 12 Kühe und Jungvieh, 2 Pferde,
nebst Egge , Wagen , Wag und sonstiges Bauer Gerälhe , am 27sten April in Mütter,
wshr öffentlich verkaufen laßen.

Der Kaufmann Herr Jarnres R. Dnurlage in Emde», will freiwillig feine drei.
in ?eer an der Kreutz ^Straße neben einander delegene Häuftr am üten May auf dasiger
Schule öffentlich verkaufen laßen. Daß alle drei Häuftr in einem Kauf sollen ausgebo.
khen werden, wird vorzüglich deueu die etwa eines grösser » Platz rum beliebige« Gebrauch
suchen sollten, bekannt gemacht.

22 Jan Saame ! Beehr zu Woltersterborg in der Herrlichkeit Oldersum will,
weil er die Bauerschaft Mehrt, feine sämmtliche Mobilien und Msveutien , alsKupfer,
Zinnen . Kisten , Kasten , Miichgeräkhe, Karne, Eimmera , Tyhaen , Wagen, Eggen,
uud Pflügen, Kreiken Setter re . 28 Stück der bestes Milche -Kühe und Jungvieh, 5 Pferde
und was fönst zum Vorschein kommen wird, vächstkäsfligenOounerstaz den risteu Hs»
jus Morgens um - Uhr daselbst, bxp seiner Wohnung , durch den Ausmiener Egbert«
verkaufen laßen-

2 ? Am Donnerstag de» irrsten dieser, wollen des weyl . Cornelius Wessels
Hey Neffmrr alten Onch NachgelassenerKinder Vormünder verschiedenes Hautgerakh uud
Hausmauas Geeärhe, Pferde , Wagen, Eide und Pflüge, Kühe und Jungvieh, Wich
Uch verkaufen laßen.

Oes wevl . Herrn Predigers Darcla Frag Wittwr is Neffe , will allerhand
Hausgerath, Zinnen, Kupfer, Messing, Porcelain, Lischt, Stühle, Schränke , Sek«
tta und Brttgewand , Lrt de Cam ? und sonstige Sachen , am Mittwochen den Me»
dieses in der Oberpastorey zu Nesse öffentlich verkaufen laßen.

24 Dir dem Mrene Ianssen zu Marx wegen einerForderung des Tvert Haas
Jürgens et Tovssrten Mepfönbere Moventien , als 2 Pferde uud 3 milche Kühe solle«
auf eingegangen , gerichtliche Commission am Freytageals den rasten April de« RaA
mittags nm 2 Uhr in weyl . Jsh . GerSen Fnrcks Hause aof eine gwöchize Zahlvvzt»
srist au die Meistblktende öffentlich verkaufet werden. Liebhaber wollen sich alst) SA
gedachtenLage zu Mar-- bep Fmdebrrrg eivsindenund kaufen.

2s



25 Alls eisgekommese§oNMksstsüder Beamte und Rensty, solle« dir r»
§ Säckekl vsrhaudene gestrandete Daumwslleam bevorstehende » 29 ^eu April desVor-
mittagsum io Uhr in des Burggrafen EngelBehausungm Elens , össeutiich durch den
Auimremr Euckeu düftlbsi , aus e .ns LroSchmrÜche Zahlungsfrist iu Cour. Geld verkauft
rvrrden.

s6 Auf ertheilte gerichtliche Commission Wollen Di : ck Dircks DoselerS volljäh»
riger Kinder und minderjährigen Tochter Euralor des besagten Dirck Dircks und Frau¬
en Hsftke Harms nachgelassene Güter , bestehend in einer Kuh , einigem Hausgrräth,
Bett und Mannt Kleidung, und was mehr zum Vorschein kommen dürste, am rzstea
April des Morgens um - o Uhr zu Bakemchr öffentlich verkaufe» laßen.

vre Vormünder über Johann » Renken Kinder zu ffirrel, sind mit gerichtlichem'
Csnsmk gefonsen , nemlich Harm Wempen und Benjamin Renrker , des Johann Re»
ueken nachgelassene Güter , bestehend in 6 Stück Hornvieh , Hausgrräth und Haus»
Mvns Beschlag , Kleider, Betten , Linnen, Zinnen , ferner einige Tonnen gedroschenen
Nocken, Haber und BuHweitzen, und Mas sonsten mehr zum Bo .-schM kommen dürste,
SffrMch verkaufen , und einig ?« zurrchte gemachtes Buchwkitz §L ?and !nmAusdLchwritzrA
z, vrrhevrrv . Wozu Liebhaber sich am 2r sten April zu Firrel etvfindeu k- usen, und
küusrn und herrren.

27 Des weyl . Lerend Juugebur i» Pilsum Erben , wollen allerhand Hausse»
räche , als Schränke, Tische , Kupfer, Meßing , Zinn, Bettru und Bettg wand, ermrs
Silber, Manne » Melder, Milchgeräthschaft >c. sodann 4 Kühe und Jrrngvrch, am
Listen Avril in Pilsum öffentlich verkaufen laßen. Auch wollen dieselbe am uemlkchrrr
Tage 7 Grasen Landes und erneu Saarstich verhrurro Laßen.

28 A« 2trn May wird ln Emden auf de? alten Renthev eine schöur Gamm^/Mg von allerhand Bücher öffentlich verkauft werden, der gedrückte Tütalogus ist da¬
selbst Key dem Buchdrucker T . Wrnkhio, und in Aurich bey dem Buchhändler Willst ?,und in Norden, Leer und Esens bey den Buchbindern, Bsldeus , Rellner uud Dirrkse«,gratis zu haben.

29 Am rystn Avril als am viengstag will der Bürger und Zimmrrma » Ianurlarsrn in Norden, duch den Ausmiener Thodeu von Velsen allerhand Hausrat - , Ziup,Kupfer und Meßing , Betten und BektgeiLakid, Stühle , Schränke und was mehr vor«komt öffentlich susmieuen laßen.

Am r ifle» als am Donnerstag will Jtze Jibben Dittwr kn kiutel Nsrder Amt»
Lurch den Ausmiener Thsdru voü Velsen a ?echaud Harsrakh , Zinn, Kupfer und Mes«ßuz, Bitten und Lriuewand öffentiiH ausmienen laßen,

zo Der SaufMan » Crlett Classen in Esens, will mit Bewilligung des wvllSS-e
liche»



licht » Stadtgericht « sei» Hieselbst a» Markte stehende«, und in dessen Qnartir mit Na.
S. bemerktes Han «, am bevorstehenden 6 lea May de- Nachmittag « um 2 Uhr auf
Hem Stadthaus « in Esens, in einem Termins öffentlich durch den üluemiener Euckc,
ßehtlld fest« verkaufen lassen , und dienet bab,y zur Rachricht, dast bi« des- albige Sub«
- astation« Patente nebst beoaelügter vibruirtra Taxe, samt denen ksuvitioaea beym
Stadt - und Amt ^ richie hieftlbst affigiret worden, und daselbst so wohl , als bey dem
AuSmiener grari« riazusehen , und für die Gebühr abschriftlich za habe« stad.

; r DeS Bsnteuträgers C !s« Hillmer « ronfitcirte - nnb daraus iuveotaristffe '
KavsmannBMaaren , al« aürrhanü orbinaire und feine Doppelsteine, Serge « , Grei « f
uen, EhnSsag , Frauen Handschuh, HostLndi.ch und Bieifeltrr Lrinea, Obeeiasttch , !
Ghitzen , kattunen , Manchester , schwartze« Hosenieug, Chamo«, Pärchenb, Plöisch , !
Äantsaß, verschiedene Sorten ftiden , catkunrn , uvd dopp lsteiaea Löcher, Strümpfe, ^
der chiedra« wollen , feidoe und Blockender , Serge « de Berges , fchwartzen Oamwast, -
Zeder und Raster Messer , Schnallen , goldene und iveisse Spitzen, verjchiedrne Seide, ?
auch seiden vammast feine seidene Halstücher , Lappten Zeug , Zwirn, geleprrt km- l
veudaad, allekhaude Knöpfe , und so f -raer , sollen am devorstehendeu rösten April de« !
Margen « um 9 Uhr auf de« Stadthaus « in Esra « öffentlich durch dev AutmierrerEuckm
verkauft werde» .

zr Vermöge de« beym Amtgerichte Hieselbst , sodann bey« Stadtgerichte D !
Norde » affigirtro Subhastation « -Pakeat uedst brygesägten auch bey den Aedilidnt elb> ?
tuseh ndea und abschriftlich zu habenden Tonditioae« und Laxe, soll da« denen Erbes f
de« weyl . Tia -e Jaaffra mstehrnd« auf ; ^ 75 Gu !d. gewürdigte Haut mit - z/4 O>«
« ath kand auf dem WHermarfcher Muiaade , in dreyrn auf den l7ten May , den - ztt» ,
Ju ntu« und den r 8ttu Julis « prästgirtro AettatiouS.rrrmiaeu , Nachmittag « z Uhr im
Weuchause - tesM öffentlich zum Verkauf auSgkborru , und iu dem letzten Lerwia » dm
, 8cea Inliu «, blo« mit Bo : behalt gerichtlicher Approbation dem « etßbettradrll zvjt,
Wagen werde ». .

» ste Sratpräkendenten und Servitutsberechtigte , «verdea jugleich hiedurch anfge « f
Fördert , ih« Ausprüche längsten « in termino Sudhastatioui « ünzumeldeuu»d zu veristch

- ^ ra . widri-eufall« Ke damit - egea de« künftigen Säüftr „ab >» jo » eil st« dit« GiW«
Htt betreff«, nicht weiter ochöcel werden solle».

Si -nata« Nerven im Amtgerichle, be» « te« April « f -ff.
Hoppe . - s

Gelder, so ausgedoten werden.
, Wenn jemaab gegen bkstigeiv behnudrlvde Zins«, <mf bevorstehend«« « »» l

64 i« 700 Rchlr. tu Sold gegeo ßchr« Hypothrk aaleiheu will, im « rid« sich je Mi«
titberbe » dm gualißcirtea » ärger, Kaufmann S - MivS t« «mich.
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2 Heie Mers Wlttwe zu Blaukircheu hak «o» vutze» 4kg«» Mige Zins» .
Wer gute Hypothek stellen kann , der melde sich bcy ihr-

I Die Armen C^ffe zu Logabirum hat auf anstehendenMan roa » Gulbe»
Cour , zinslich zu belegen , »per Gebrauch davon machen und erforderliche Sicherheit »»
stellen weiß, kann sich deehalb bey dem Armenrorsteher Earrjen Sttjet melde» u»d
rvntrahire« .

q Eppe Urerichs tn Dor »"m , als Vormund über des weyl. Hausmanns
Tebb« Dlrcks Kinder hat asss «ächstkünftigen May sLo Guld . Courant aus seiner Pu«
Men Derm- gen gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsen »v belegen Wer dgvo«
Gebrauchmacht« kann, beliebe sich je eher je lieber bey demselben zu m elde «.

5 Bey der GrotegaHmer vrmemCaff« find künftige» May ; s» Guld . ln
V- ld und ;oo Guld . tn Courant , gegen gehörige Sicherheit zinslich zu belegen , wer
d diesen Geldern verlangt, melde sich Hey dem Vorsteher Zan Harm« zn Dorenberg.

6 5SOQ Gulden plus minus tu Bold Pupillen « über find jetzt oder aufMap
vLchWnstig gegen Vorzeigung sicherer Hypothekarischer Bescheinigung auf öbereivkom«
« ende Zinsen »u belege» Wer demnach solche verlangt, kann sich persönlich oder durch
Mreyr Briefe beliebig- bey dem Turatsr Popprus Sassen in der Nessmer Grobe
Melden.

7 Dir Kirche zu Esens hat izo Rthlr . Grenßl. Courant »egen sichere Hy¬
pothek zu belegen. Wem damit gedienet beliebe sichbey den Herren Vorstehern k. H . o.
Ewegea nub J . C. Meint« zu melden.

8 Reindrr I . Hibben und Gimvu S Fischer, haben alt Vormünder r - "»
Gnld. HiÄ. und - za gtthlr. in Vreust . Cour, gegen billige Zinsen und Hinlängliche Si.
cherheit von Standen an zu belegen , wem damit gedienet, Faun sich je eher je lieber
Melden. Norden , de» 8tra April 1796.

- Der Raththrrr G . l« Brus Hat fünftausend - revHvnbert seiden Hollän¬
disch «t sry im Sautzeu oder in kleinern Summen gegen Hiuläoglich« Sicherheit für seine
Pupillende- wryl. Kaufmann- I . lr Brun Kräder zinslich zu belegen.

io Bon des wevk. Johann Bereods zu Liöch Kinder Vermögen , sin- v«
May dieses Jahres rooRthlr . in Gold zinslich »u belegen, wer davon Gebrauch ma>
che» kann, belieb« sich bep deren Vormund Johann Verdes zu Moens r« melden.

! I Don des Mtyl . Heicke Dir»« r« Doos« Tochter erster Ehe Vermögen , find
«« May dieses Jahres 6<x » Rthlr in « old »iuslich zu belegen. Bey deren Vormund
Hinrich CarstenSzumRitpel ist deshalb nähere Nachricht zu haben.

„ Ser Virlrichter Peterssen zu Hage »nd brr Hausmann Frerich Uppen H«,
LA», r». Affs ) tw
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ben E nächßkvnfrige» Mayttroo Grlh . kn Gsld Md io« I Guld. Csur . Pupillengchde? zu bellen- wer selbige aus sichere HyMhek gegen dilligk Zu ftn verlanget, wird n,ischk sich des ersten zu melden.

Crtationes Creditorum.
I Lamme Jause» Garrels Hst VS» Heye Tlaaffik Hey?» prrprls et fil. »siedessen Haus auf dem Kampe zu beer, au dm Kaufmann Hers Müller g- eazend, privat!«gekauft , und fl ad bsy MM ÄMtgerichte Edittatts contra qaoreu -que Sietraheules etPrstendrutes cum Termins von z Monat et peremtorio den ztrn Mzy c . beyBermki, s-uug der Präclusioa vom Hause erkannt. Leer im AstgeriHte, diu 19 Jan . 1796. ^

» Die EheleuteWillem Harms und kornelia ßlaaffen kauften im Jabre r ^ o lvon den Erben des wryl. Cornelius Willem- eia zu Freepsum belegen?- Stück Gruvoan, und erbarmen darauf rin neue- Haus - Di -srs Haut Hat der Gyhi echter SMktJanssen nunmehro von der Wittwe des weyl . WAsm Harms durch Tc-uich an sich ge> jbracht, und zu seiner Sicherheit auf Eröfnung des L g likatiousprszeffes argetragen . Es .werden daher von dem König ! , Amtgerichke zu Emden alle und jede, welche auf vsrge» ?dachte- Haus eis Tigmthumi- Pfand- den Nutzungsertrag schmälerndes Dienstdarkeiks- soder sonstiges Reairechr haben möchten - hiedurch vsrgeladeu, ihre Arsprüch ? trmerhalbir WoHeu, spätestens aber am sie» Map nächstkünftig anhero auzugeben und dem !Richtigkeit uachjuweisen, unter der Wartung:daß die Ansbleibeudeg mit ihren etwaige » Realansprüchen auf das Grundstück jpräcludirek , und ihnen deshalb ein ewiges S 'Mchwngen auferleĝ L werden Me.Signatum Emden im König!. Amksrrichtr, den Lüsten Januar 1796 . !
3 Vom König! . Amtgerichke zu Aurich werden auf Instanz des JohannIanffrn Gronewold zu Holtrup alle und jede, welche aus daß ihm von Zacsb Himchs >z» Felde privanmverkaufte in Felde belegenc Haus mit Garten und ursprünglich zmym -Warfe»?, die der Ja ob Hinrkchs vermittelstEont - a ts mit seinem Vater rmdKrschwisteradguirirer hak, sodann auf dievemweyl PredigerHölscheximd Ehefrau dem JacobHmichs,und »ss diesem dem Provvcanki mitserkauste diey Banackex ans dem hoben Giel, auch ^i Kirchenbank, ü Lodtengräber - 1 Torfmohr re . oder da^ Kansgeld . ein Esgeuthimtt » >Len Ertrag der Nutz >ug schmälerndes Dienstbarkeits Renäherungs Pfand- oder so -isti, !ges Reairecht ha^ en möchten , öffentlich vorgekaden, imierha ' b ; Mo aten, spätestens jam ; k?n May d . I entweder persönlich oder durcl? die hiesige J -M EZAmissarien , Wv. iFisii Jhering , Adj Ms : i Tiaden, de Pöftere . Stürendirrg chd Oelmers ihre Ansprüche laus dem Amtaerichte Auri b arzumeldea und deren R 'chtigkeit nachzumiseu, vmrr der :Warnrng - daß die tusbleibende mit ihren An proben an die Gr mdstücks werden prä« ^clndirk, nd ihnen damit ein ewiges Siilischweiaen sowo! gegen den Kauter als gegen diesichetwa meldende zurHebungkommendeGläubigeranserleget werden solle.

4



4 Bon dem König! . Amtqerichte zu Aurich werden auf Instanz des Haus¬
manns Harm Focken zu MchD 'dMvrf alle und jede, welche auf Sen ihm von weyl.
Lücke Pet-.rs Menaen , Menno Heyen un ) Paede Focken daselbst, und zwar von jedem
für url, privatim verkauft. » zu Aunch O omrorf keleaenen vollen Heers <um
»Srr

'
die Kaufgelder, ein Eigenchums- den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar«

keits « Beuäher-unas - Pf-md - oder sonniges Rra ' recht Haien möchten , öffentlich vvrge«
laden , ii'.nerhM ; Monaten, spätestens am zten Nay d . I « entweder persönlich oder
d»rch die .hiesige Justiz Conrmisiarien Srürenburg , Leime s re . ihre Ansprüche an;»«
melden und deren Ni '

ch-igteit uachzuwels n, unter der Warnung, daß die Ausbleibcnde
mit ihre» Ansprüchen an den ganzen Heerd werden prä l .ditt , und ihnen ein ewiges
Skillschwckgen fowo ! gegen den Käufer als gegen die sich etwa meldende zur Hebung
kommende Gläubiger auftclcget werden solle.

5 Bey dem Pttkumschen Gerichte sind auf Ansuchen der Jan Peters zu
Bslkewrrr Edictaies wider alle Realprätendeaten seines von wey ! . Jan Hinrichs Erbes
angrkauftru Heerdes zu Petkum cum Termins zur Angabe und Justification ihrer All«
spräche auf den 2ysten April 1796 des Straft ewigen Stillschweigens erkannt.

6 Bsy dem P -tkumlche« Gerichte sind auf Ansuchen wtvl . Rentmeisters
Bracklo W -ttven EdictalsS wider alle Nealpräteudenkeu ihres von der Hempe Bur»
mannt Erven öffentlich angekauften Hrerdes zu Petkum, wie auch des von dem Kirch.
vogteg Ubbo Hinrichs 1782 dem Böttcher Jas Anbreeffm verkauften , und durch diesen
dem weyl . BraSls crdirten AußendkichSlandeS daselbst, cum Termins zur Angabe und
Justisicatiou ihrer Ansprüche auf den Lysten April 1796 bey Straft ewigen Sttllschwei»
gens erkannt. -

7 Des Kaufmanns Schaiemanus Wittwr in Leer verkaufte ihr elterliches Haus
auf den Kampe an Soert Martini , von diefe benäherle es der Justiz,Eommffalr Höting,
auf dessen Anhalten sind Key dem Amkgcricht zu Leer Edictaks erkannt widcr alle , die
aus Naher- Pfand - Dienstbarketts - oder einem andern dinglichen Rechte an obdemelde-
tes Haus und die mit verkaufte Brangeräthfchafttn Anspruch haben möchten , Terminus
zur Äkgabe ist auf ; Monaten , und peremkvrle auf den loten May eur. unter der
Warnung angefetzt, daß die sich nicht meldende von dem Grundstücke präcludirt , und in
Hinsi,) t dessen und des Käufers zum Stillschweigen hmgewiefen werden sollen. Leer
im «mtgmcht, den rasten Januar 1796.

8 Bey der Kömgl . Preußl . Regierung Hieselbst ist über de« aus einem am
Markte bed genen Hause und einigen Msbilren bestehenden Nachlaß der weyl . R 'qierungs,-
Regjstecttorm Holze ad instantiam der Ben ficial Erben derselben, Wittwe Kettler in
Upgant , Krlcqsrath Lanzius Benmaa in Stickelkampund Kaufmann Lan - lus m Norden , der
erbschaftlicheLlqaidativnsproceß eröfnet , und werden demnach alle und jede , welche einige
Ansprüche an oderwehnten Nachlass , esscyaus welchem Grunde Rechtens es nMc , z„
haben vermeyneu, hlemit undKrass dieser EdittabMallen, welche allhier auf der Regie.

riing,
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rur>g, brym TMtgerlchte zu Emden und Norden aDgkret iss, vvrge 'sden, daß sie innetzhalb drey Monaten - «nd längstens to Termins peremtovio den , 4strn May Vormittags»m io uhr roram Deputats Regiernngsrath Conring auf der Regierung rrfthelnen, ihreAnsprüche an besagtem Nachlaß gebührend avjumelvrn, und deren Richtigkeit nachirr,« eisen, unter der Verwarnung,
daß wenn sie in diesem Termin nicht erscheinen werden- sie astee ihrer etwaige»Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihre» Forderungen nur an dasjenige, was«ach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleibe»möchte , vermiesen werden sollen.

Mvbey denjenigen Ereditorm, die an der persönliche« Erscheinung durch alljuweite Snt.fernung oder andere legale Ehehaften gehindert werden, oder denen es Hieselbst an Be¬kanntschaft fehlet, die hiesige Justiz bommiffarirn . Adv. Fisci Jhering, Adj . Fisci Tiaden,»e Poltere und Detmers zu Mandatsrien vorgeschlagen werden , an deren einen sie sichwende », «nd denselben mit Jnßruetivn und Vollmacht versehen können. Wornach sieAch z» achte» habM Aurich, den - sstrn Januar - 796.
König!. Prenßk, Kststiefische Regierung.

9 D -y Sem HochgraDchen Gericht « zu Dornum ist auf Ansuchen desHausmann - Melchert Harms und dessen Sohnes Lübbe Melchers wegen de«demselben vermöge Kaufbriefes vom izten September 179g von dem HauS»« am» Meune Jacobs Menninga privatim verkauften , von letzten« dey dem tmAahre 1790 vollzogenen Verkauf verschiedener ehemaliger Grund und PertineozStücke der Herrlichkeit Dornum öffentlich erstandenen Platzes , Klein Kiphausengenannt, «in öffentliches Aufgeboth wider alle au besagten Platz aus einem Ci»« nthumS- Pfand - de« Nutzungs Ertrag schmälervdrs und glelchwvl durch keimäußerliche Kennzeichen drmerkbares Dteustdarkcits- NahrrkaufS- oder irgend ei¬nem ander» dingliche » Rechte Anspruch habende Prätendenten rum Termins zur» ngade von z Monate» et präelusivo auf den StG May nächstkünftig , Avrmit«ISgS um y Uhr, unter der Verwarnung erkannt;- aß bi« auSblelbende Real,Prätendenten mit ihre« etwaige» Ansprüchen s»gedachte » Platz und deffe» Kaufgelder« werden präcludirt, und ihnen da,mit ein ewiges Stillschweigen auferleg,t werde«.And gleichwie von dieser Edietal-Citaiio« ein Epemplar Hieselbst , - aS andere deydem Stadtgericht zu Norden, und das dritte bey dem Hochfreyherrl. Gerichteß» Lütetsburg affigtret worden, also werben diejenige welche « egen zu weiterEntfernung - der anderer gesetzlicher Hindernist « nicht persöhnlich erscheinen tön,neu, «nd dem» «s hirftkdst an gehörige» Bekanntschaft fehles an die JustizEvmmIAarlt Hedden und v . Halem ia Hage verwiese«, an welche fi« sich « ea»»e», und dieselbe mit vorschriftmäßigrr Information und Vollmacht »ersehe»Hane«, « e- eben Dsrtmm am H- chgrSfl. Gerichte, den - 6- «n Za». , 7,6.
Halem.

re»



kr» Me irnv jede welche Sn Sen fel. Gerd Gerde« zu Barßel und dessen Nachkrst-
seuschast , besonders an dessen mit Gerd Robrr zu Nortloh gemeiusahmes Schiff einigem
Anspruch nnv Forderung haben, werden hiemit ein für drey und allem«! edietaitter vcr-
Madel, um innerhalb6 Wochen, nach breymaligrr Bekandmachung diese«, ihre For¬
derungen rum Justiss atoriis, uuter Strafe ewigen Stillschweigra « vor hiesigen Gerichte
zu pcopvnikkn. Signatum FriessSythe, den - 6sten Martii 17-/.

E . Hi Bitter.

n Vom König!. Amtgerkchte zu Aurich werden auf Instanz des Schiffer« Jo»
Hann Jürgens Omen vom Neuen Zeh« Ehefrauen Enge! Roolf« alle und jede, welch«
auf die bey der Erbfonderung zwischen- de« Roolf Dohlen auf dem Reuen Fehn Wittwe
tzesche Harm«, sodann deren Kindern, und zwar aus der ersten Ehe mitMeinrrtCvobs-
dem Co »b Meiner» auf dem Rhauder Fehn, der Harmke Meiner» , des Ducke Gerden
auf Jhering « Kehü Ehefrau , dem Gerd Meiner » Schiffer auf dem Reuen Fehn , ferner
den Kindern aus der 2ten Ehe mit Roolf Bohlen , als der Ptovocaurin , des jetzo weyl-
Bohle Rvoifs auf Doeckzetel 4 minderjährigen Kindern- dem Meinrrt Roolfs auf dem
Reuen Fehn, der Greetie Rsolss des JohannAkdchs Gchmid z« Boeckzetel Ehefrau,
a» die PMvcaatin Engel Roolf« übertragene, cheiw von dem MeinertCoobs , theils von
deffenDittwrGefche Harms und deren rien EhemasneRoolf Bohlen besessene auf dem
Neues Fehn belegen« Grundstücke , bestehend

1 ) in einem Hause mit Barte« und Lande, pf. mi«. r Kohweiden gross-
2) in einem Stücke Landes, eiueu halben Kehnplatz groß,
;) aus einem Dritthei! der ;teu Bank ins Osten der Timmler Kirche,,

oder die Erb Abstandsgelder, ein Erb - sonstiges Eigenthums den Ertrag der Nutzung-,
schmälernde« Dienstbarkeit« Benaherungs- Pfund - oder irgend ein anderes Malrecht.'
habe«, und besonder« wider dir vollständige Berichtigung des Besitz Muis auf Provo»
rantin im Hypothekenbuche , als weiche wegen ermangelnder Erwerdungsbriefe der vcü--
gen D- fitzer bisher nicht hat vorgenommen werden können, Einwendungen haben möch¬
ten, öffentlich »vrgeladen, innerhalb z Monaten , spateste«« am , 4sten May d . I . ent¬
weder persönlich oder durch die hiesige Justiz -Eommiffarik», Adv Fis i Jhrrlug , Adj.
Fisct Tjaden »c . ihr« Ansprüche auf dem Amtgrricht« Aurich anzumelden und deren Rich¬
tigkeit nachzuweisen, unter der Warnung, daß die .Ausbiei- mde mit ihren BusPrüchrn
au die BWndMcke werden präclnbirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowoli
gegen die Provvcantln als gegen die sich etwa meldend« Präkndrnlea auferleget, auch
demnächst mit Berichtigung titult posWonis auf dir EugelRvoifs verfahren werden solle.

'2 Jan Jarffen Feykes erstand im Jahre 1775 von des weylanb Jvhan«
Jsaac Baumann Erben öffenttich r Gra « Lande« uuter Campen, und überließ solche«
uachher an die dafige Atmea - Casse . Im Jahre 1794 wurde dasselbe von de« Ja»
Jausten Feykes Kindern benährrt . Jedoch kaen nachher »wische« diesen und de» Arme»»
Drsiehern ein Derglrlch zg Stande, »rrmög, dessen die DirMmrvo « dem LrndeM-
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stand chaken. , Die zeitige Armen Vorsteher, Gosse Heyen und Berend Garrels , hake«
tzbir, M Sicherheit ihrer Caste, ein Aufgebot nachgesnchet.

Es ist darauf Cikatio Eeictaüs zur Angabe und Jussficaiisn Wider alle und lebe,
welche üu besagtem r Grase Landes aus irgend einigem Grunde einen Anspruch , For¬
derung , Näherkallfs Dienstbarkeits - WiederscreiniguNstsl oder sonstiges RE ;u da,
den vermeynrn, - um T -rmtno von 6 Wochen und langstenL auf denken May nächst»
künftig , bcy Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

'
Pewsum am König ! Amtgerichte, den 7ten Martir 1796.

13 Dom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Iann Garrel« z«
Gchirnm alte und jede , welche auf das ans Lhoöe Heyen Nachlasse durch ZröverMch
dem Heye Loben übertragene, von diesem jetzo zu Depedelie au Prvvecartcn privatiA
verkaufte zu Schirum belegeue Hans mit Garten , einem kleinen Stücke Morastes , M
einer Manns und - tel einer Frauenbank in der Kirche auch ? Krädern auf dem Kirch,
Hofe zu Wchnr , oder aus dessen Kanfgeld ein Gigenthums - Dienstbarkeit« , Benäherung!»
Pfand, oder sonstiges Rralrecht haben möchten , öffentlich vvrgrladeu, innerhalb 9 Woche»,
spätesten! am r4sten May persönlich-öder durch hiefige Iakiz .Commiffaries, Adv . Fisci
Iherlng , Adj . Fi' ci Tiade» rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelde»,
und deren Richtigkeit uachruweiseu , unter der Verwarnung , daß die Ausbleidende mit
ihren Ansprüchen an die Grundstücke werden präcludirt , und ihnen damit ein ewig?!
Stillschweigen sowol gegen des Käufer als gegen die sich etwa meldende zur Hebung
kommende Gläubiger auferlrzet werden soSe.

14 Bey dem Amtgerichte zu Berum sind auf Ansuchen der verwittwetenPre«
Ligerio Barcla zu Neffe wider alle und jede, welche auf die an den weyl . Prediger Barcla
von de! weyl. Lade Luk« Söhnen, Luk und Bernhard Thadcn verkaufte bey der Mühle
daselbst belegeue z z/- Diemarh Baulandes einen Realansprach und Fsrderr-ng, Grrinv,
gerechtigkeit oder den Rutzungserkrag diese« Grundstücks schmälernde Servitut zu habe»
vermeyaeu, cum Termins von 9 Wochen et reproductiom« präciusivo auf den iM
May c . bey Strafe eine« ewigen SttLjchweigenS erkannt. Berum am Amtgerichte,
den rzsten Februar a7sö. Kettler.

iz Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam de! MahlerNeistert
Isrst Wychards daselbst Edictals« wider aste und jede , welche auf das durch Prosocau»
teu vsn dem Aenicdiener Evert H. Bosmgardev privatim anerkauste Wohnhaus cum
Unvexl« an der kleine« Falderstraße in Comp , 5 Ns . 51 - au« irgend einigem Gründe
einen Realanspruch , Servitut , Forderung oder Räherkauftrecht zu haben vermryneli,
«um Termins von 9 Wochen et rcproductisni« vräckuflvo aus den szste» May nächst«

- künftig de« Vormittags um ro Uhr bey Strafe sine « immerwährenden EMchweizc!«
und der Präelusio« erkannt. -

Id Bkp hm Stadigenchlk zu Emdsrr sind «d mffimöam drtIohav « TB
Dok
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Jachen vaMstEdlctalrs wideralleund jede/ weiche aufdasdmch Prsvoemttu von
des weyl . Dirk ffraMtt « Wittwe Gepke Harms prisatim anrrkaufte Wohnhauscum
AuuexiL an der Mühlevstraßr m Comp. sr . Ns. 5 ; . aus irgend einigem Grunde eine»
Nealauißrsch , Servitut , Foderung oder NäherkaufrrechLzu hüben vrrmeyuev , rum
Termins von 9 Wochen et reprsducjioms präciusios aus den ZgKenMss uächstkünfks
des Bormitkae-S ro Uhr bey Strafe eiurs inimerwährendea Stillschweigens »ud der
Präclusion erkannt.

17 « ey dem Stadtgerichte zu SmLe» llnd adisffantiam desJustiz -ksinnrifft.
Echmid , mand . noir . des SegelmacherS Jan Dirks Weber daselbst, Edictale« wider
alle und jede , weiche ans das durch Provokanten von dem Kaufmann Gerrit van Olß
mGrömngm öffentlich anerkagfte WohrHaus rum Annexis ander kleinen Faldttstraßs
in Esms. 5 - No. 46 . aus irgend eimgem Grunde ?i -ren Realausprnch, Servitut und
Forderung zu hoben vermevnen, cum Termins von s Wech-n etrep v uc ionisp äclufivi»
auf den rzsten May nächstkünikia des Vormittags um 10 Uhr bey Strafe einetimmer»
währenden Stillschweigens und der Präklusion erkannt.

iz Kaufmann Gerhard Schmld zu Leer hak ein von w - yl . Elias Gross nach,
gelassenes zu 8 er -n der Burgsiraße belegenes Haus, Scheune und Gattengrund cum
ann ris, sodann einem dem Hause gegenüber auf der andern Leite der Burgstraße lie«
gcuden Garten von des Elias Gross Wittwe und Erben öffentlich angekanst . A> f Küu -.
fers Ansuchen werden hieuüt alle und jede welche a s Hypoihcek, Servitut oder emem,
sonstig- ! Reairechte an diese Immobilien and deren Kaufgelder Anspruch zu haben vcr-
rnsmn , h -em :t edicralitcr aufgefordet, sich damit binnen z Monaten spätestens den
- Lste» May cur . 9 Uhr beym Amtgerichke zu melden, unter der Warnung:

daß die Ans bleibenden mit ih en Ansprüchen an bas Haus und den Garten präclu-
diret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen svwol gegen den Provo . anteu als
gegen die Gläubiger unter welche der Kaufschillirig etwa mrtheilet werden Koltte,
a - ferleget werden wird.

Leerim tzmtgettchte , den ! 2ten Februar 1796.
iy Bey diesem Amtgcrichte ist ad Jnstantiam des Dirk Jüttd g der Liquidati-

vns -Proceß eröfuet , wegen eines Heerdes zu Volmhusen, welchen dieser von Jan Hin.
drichs Lchmid daselbst privatim erkaufet hat . Es werden daher alle und jede lue aus
Näher- Pfand sie Nutzung beich - änkeudcn Dien rbarkeits- oder aus einem ardern ding¬
lichem Rechte an dicsen Hrerd oder dessen Kaufgeldrr Ltnspruch zu haben vermeinen,
«Maliter »vrqeladen , sich damit «nnerhalb ; Mvnaien spätestens in Termins präclusivo.
den z ' ßcn May cur . beym Amtgerichte zu melden , un er der Warnung : daß die Aus.
bleibende mit ihren Ansprüchen prä indiret und in Hinsicht des Heerdes und des Prvvv«kMn zum imm rwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtzrrichte, den irren Februar ^796.
'
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SS Bey dem Amtgerichte zu Leer find auf Anhalte« des Kaufmams Gustap« H»PH Schröder, rdietafts tvtder alle und jede cum Termin » zur Angabe von z Meng,
te« et präclufivo den rasten May cur . erkannt, die aus Näher Dienstbarkeits , odereinem anderen dingliche« Rechte au das in der Oller Srraße zu Leer belesene , von denz
Postdirector Hiilingh zu Emden privatim erkaufte Haus cum anneris , zu haben vermei«
»ev, widrigenfalls ße von dem Häuft, und gegen den Käufer präeludirt werden solle».Leer im «mtgertchke, den 15 Febr. - 7-6.

- i Ein Stück Land von r Kuh - und - Pferdew^den, im Süden an der Witj<
we Brest, im Nordenau von Dran reu, in , Osten an Wilke Fokken HolsteinErben gren¬
zend, fiel bey der Thcilung der Ostermeelgude bey Leer, den Kaufmann Johann Hin-
» ich Garrels, Chlrurgus Börner und Johann Eilcrs Almmermann zu. Diese verkauft
ten es privatim au Ubbe Gourschsal , —— auf deßen Anhalten , werden von diese«
Amtgericht alle und jede edictallter vorgelekdm, die aus Näher- Dienstbarkeits - Pfand- s
vtzer einem andern dinglichen Rechte Ansprüche an das Stück Land zu haben vermeinen- -
tim solche in 9 Wochen, spätestens am ; isten May c bey bemeldetem Amtgerichte anzy« !
gebe», widrigenfalls ße damit in Hinsicht des Grundstücks und des Käufers prä ludlttt l
werden- sollen. !

Signatum Leer im Amtgerlchte, de« - - stey März 1796.
»r Vom Amtgerichkr zu Norden werden auf Ansuchen des Wilcke Wtlcke» alle !

««d jede welche an denen durch ihn von Perer Jacobs unterm - 4sten November 17^ '
privatinl gnerkaufte« » Diematen Land ln der Westcrmarfch, aus irgend «ine«
Grunde ein Ligenthums Pfand- Dienstbarkeits - Näherkaufs oder sonstiges Real Recht s
«yd Fsderungen zu haben vermeinev , hiermit edi tgliter aufqeferdert innerhalb y W« !
che », und längstens in dem auf den yten Juuius a. c prafigirtr« Termins präcluße»
Mhane Ansprüche , alhiex im Gerichte ad Proto ollum zu geben und zu vertficieen , Di « '
drigeafalls ße damit von diesem Grundstück ab. und zum ewige« St »schweigen »erich«
stv werden sollen. Signatum Norde« im König!. Ämtgerichte, de« raste » März 17,6. .

Hoppe , k
LZ Vom Amtqerichte zu Norden werde « alle y»d jede welche an der »on Ja«»

Uencken u«d Ltie Ttoffels dem Tonics Jausten und Berendje Lauen privatim verkauf!!»
Hälfte eines Häuft« und Garten in der Laucke Riege , wovon «ach des T. Janffm Ab» ,
sterbe« dessen Anteil auf sei«» Tochter vererbte, aus irgend einem Grunde ein kize« .
thums Pfand - Dienstbarkeits - Näherkaufs . oder spnstiqej Real Recht und JoderuM i
t« haben vcrmeinen , hiermit edi taliter citiret, innerhalb y Woche«, und lanastens j» l
dem »rariusioische » Termins de» «ten Junius a . c «m , 0 Uhr, svthane Ansprüche die-
ftm Gerichte amuzcigen und rechtlich zu bescheinigen, unter Verwarnung : daß nach
Abianf dieses T - rmins alle sich »icht gemeldete mittstst Auflegung eines ewigen GE'
fchwrigrus von diesem Immobile abgrwieftn werde - sollen.

Signatum Norde« tm Kökigi . Amtgerichte, dt» lsten März P79S.
Heppe.



L4 Per Decrttum VSW !7 ?eü Nsvember r7yrckff über das lusslveste Wer,
« Sgttl des Genevttdrenr . ers Nanne Löyra Müller Lüd dessen Ehefrauen Geeskr Frans-
fts zn ÖlderchA, beßehend >n ÜNM der Ehefrau zMündigeu ^ von deren Wartt -r Wißmkr
Mllers vermöge Testament; des wcyl. F :aus Javffea ad dies sikä ususructuarie besessen
« rkdeaden .Hause au der Kirchstraße zu Olderjum Mt 4 KshtäÄern hinter der Kirche,
risigcn Mobilien, kupserneu Braukesseln und ssnstigen zum Lornbraantweinbreunen er-
forderiichen Gerachr , ftdaau einer auf ihres El ^ -rrz des Hausmanns Beerend MuM
Grün - rrbaurten Bude rc . der general? ksscurs rröfnek , und in der Prärlnsisr -ssertevz
nach Vorschrift des allechöchßen KSnigi . Edikts de data Berlin den zten Srpt . 1792
de« darin beneideten Mliitair - und seidigen gleich geachteten Personen ihre etwaige Ge»
rechtsame ausdrücklich Vorbehalt :« . Nach erfolgter Aufhebung sothanen Tdicts werden
öun gedacht« Militair - und die mit ihnen gleicheRechte habendePersonen hiermit editta»
iiter sbgeladeu , ihre Ansprüche und Forderusgm innerhalb ; Monaten , längsten« aber
am Freytag den 27sten May Wehend Vormittags 9 Uhr entweder persönlich oder durch
j«W -s Bevollmächtigte, wozu die Justiz -Eommissarirn BluöW und Meucke zu Emdes
vorgrschlageaweben , gebührend anzumeldm und zu bescheinigen, wiLrigrusallZ auch sie
mit Mn ihren Forderungen au die Masse werden präcludirek, und ihren deshalb arges
dir übrigen kredttoreS rin ewiret Stillschiveigr« wird « tserleset werden. Gebet! Older»
sum in Jndicio, des - 3teu Februar - 796.

2s Oer Deichrichter NmSelt Wirtses Ljabbes snd dessen Ehefrau Wslbrkch
Dyke » M Rortmohr baden unterm 6tm Februar 1792 von Sen Geschwistern Jantje,
Teyke, Johann und Taget Dorzftid zu Leer den auf dieselbenvon dem wrvl. Hausmaus
Wrtie DEm § zu Wolters - Terborg per Testamentum vererbten dritten Alltßeil eines t«
WsltrrS Terborg in der Herrlichkeit Oldersum belesenen Heerdes, groß pl . min . 7d
Traseo, mir einem separaten Warf von vermal« Musters Warfhaus , ssdarm 4 Gra¬
ses, 15 Diemachennsd 4 Grasen Landet von Orikje FolkerS jerriffmen Heerde privatim
tMgekaufk, und darüber zur Erhaltung einer Pröcluston gegen unbekannte Reelyrätep«
drsten zu Anfang des Jahres i ?9Z ein gerichtliches Aufgebot salvo jureMilitarium auS«
gebracht . Rach erfolgter WirderaufKebung des allerhöchsten Köuigl. Suspeasions -Tdick«
vom ; ttn Test . - 792 werken nun dir darin brmeldetcu Wilikair - und denevselbm gleich
geachtete Personen, welche an bemeldetem dritten Lhrü Heerdes cum Pc ; tin- " tüs und
der SküMnder eia Näher - Pfand « Lienstbarkeils- oder irgend ein soasiiges Realrrcht
tu habea v . rmryneN möchten, hiermit edmaliter verablad. k, foiches innerhalb z Monates,
längstens aber am Frrvtag den 27sten May insteherb Vormittags y Uhr entweder per«
Mich oder durch zuläßige Bevollmächtigte ad Aeta anzugeben und gesetzlich zu justlftci«
reu, widrigeofasts auch iir mit ihren eswavigeu RcalanPrüchen auf die Grundstückewer¬
den präcludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Sktllschtvejgm wird auserleget werden.
Geben Oldersum in JndrM , dru lzten Februar 1796.

«S Der Hausmann Maas Hiarichs zuSimonswolde » Hst sämmtlichevsv seinen
( No . 16. Gggg ) . per^
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verstarb«!» Eitern Hiorich Trynt und Lnuke Ianssm hinkerkassroe Immobilien zu »sh
uster Gimarttwoide « tn der HerrlichkeitOldersum belege«, bestehend

e ) io drmdrikttn rheileine- Heerde* der alt« Krug, 4 Diewaihe» groß, au dm
HiLgen Wege,

2) io dem vierten Theil eine* Heer- «-, groß. pl . min« rr viemthev , mit den kävbm
von weyl . Peter Eryn»,

z ) irr 4 virmat - m m dem Obersauiande , und' 4 ) io 2 Otrmattzrn bey dem Neolanöe, die Kose genannt,
bey der mit seinen majorennen Geschwistern , Lrvne, Peter , Hille und Antje Hinricht,
sodann denHautieutenGrerdMhkrt - undJallMartell - Himicht , cur. ooie . des blödßosi» ^
gen Jan und der minorennenGreeti« - inrichs, gehaltenenErbtheiluog , alt jüngster Seha !
Nach lao- rechtmäßiger Wahl an sich gebracht, und selbige im Jahre : 79z saldo jm i
Militarium gerichtlich aufbiekru lassen. Wansuna aber da» allerhöchste König! . Suhls » j
ßontediet vom ztkN GeptemH. 1792 aufgehoben worden, so werben di« darin bcmrldkte i
M -Iitair - und deoeasrlben gleich geachteten Personen, io sofrrve sie an des obbemeldett« k
Immobilien ein Näher - Pfand » Dienstbarkeit- « »der irgend eia sonstige- » rslrecht j» i
haben vermeynenmöchten , hiermit edictaliter verabladee , solche innerhalb z Monates, j
längsten - aber am Frevkag den 27sten Mapivstehevd Vormttlagt 9 Uhr entweder per, ^
stvlich »der durch julößige Bevollmächtigte bepm Bericht anjngrbrn und gesetzlich j»
justistclreo , mter der Warnung,

daß die Autblkibendso Mi- ihres ekwÄgeu Realsnssrrüchenauf dt« Grundstücke wer,
den präcludirrt , und ihnen deshalb eia ewige - StrWHwei - ea wird ausrckick ^werde». !

Geben Olbersum ia Iadicio , dea izte » Februar 179^ . l
27 Die Hausteutr Zelle und EryneJanssen M SiemonswolVen , nebstdp f

ren Geschwistern Folkert, Gerrit und Lauke Janssen erbten von ihren weyland El-
tern Jas Zellen und Hilke Fvlkerts , unter andern ein Haus mit plus minus 22
Diemathen Landes von Tjaard Peters zerrissenem Heerd, sodann 4 Diernathen Lan- t
des auf der hohen Meede von Ltchbert Coords zerrissenem Heerd, und- noch 4 Die- !
mathew daselbst an jene gränzend.

Im Jahre 1752 den zien August- kauften die Gebrüder « Zelle und CryueIans-
Hn respectiv« mit Greske Harms und Styntje Jacobs in der Ehe lebend, vva ihre«
Geschwistern Folkert, Gerrit und Lauke Janssen deren Erbtheile in Gemeinschaft «N
Ich , und wurden dadurch jeder für dieHälfte ^ Besizzer der obbenanntenGrundstM » ,Der Zelle Janssen und dessen mit Geeske Harmö erzeugte Kinder, Syoee, !
Hilke- Antje und Laude Zellen verkauften ihre Antheile bereits im Jahr « 1790. Der ^
Sohn und fünfte Miterbe Jan Zellen aber die ihm aus Erb - und erstrittenem Näher-
oeci) t zuständig« Antheile, allererst am igten November 1793 dem Erym JanM
privatim.

Diesen ließ die vorstehendermaßen von seinem Müder Zelle Janfleü und -essÄ«
Kinder acquirirle Hälft « der Immobilien , mit Vorbehalt Äwaiger Rechte b«r mberi

Al-
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Allerhöchstes Königlichen Verordnung vom zten September 179 » befchriebeve » Mi«
litär - und deneufelbea gleich geachteten Personen , gerichtlich aufbiethen ; und wie
uit » jenes Suspenstons - Edict aufgehoben worden , so werde » alle diejenige dene«
solches zu Statte » gekommen , und die an obbemeldetex Hälfte der Immobilien mit
Zubchörimgeri z« und unter Simonswolde belegen , ein Erb - EigMthums - Nahes-
saufs - Pfand - insbesondere aber Dienstbarreits - oder irgend ei « sonstiges dinglich«
Mcht z« haben vermeyne » mögten , hiermit edictaiiter verabladet , solches mnerhaT
- reyes Mosrthev , und spätestens am Freytag den 2/sten Map instehend , Vormit¬
tags - Uhr , entweder persönlich odw durch zulässige Bevollmächtigte ad acta anzu-
gebes , Und gesetzlich zu justificire «, unter der Warnung:

daß die Auffenbleiüeirden mit ihren etwaigen Realansprüchen auf die Grund¬
stücke werden präclubiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen wird
Stiferlegel werden.

Geben Oldersum im Zudicio , dm izten Februar 1796.

28 Der im Zähre 1795 zu Oldersum verstorbene Bäckermeister HtNttch
Willms kaufte wahrender Ehe mir seiner gleich nach ihm verstorbenen Ehefrau . Hin-
dertje Harms , am 7ten Januar 1777 von dem Warfsmann Egbert Harms ein Haus
an der Nsrdseite der Emder Straße zu Oldersum mit zweyen dazu behörenden Kohl¬
äckern aiifdem neuen Tuun uud sonstigen Annexen .

'und Pertinenten , aus freyerHand.
Ms Besitzer dieses Hauses besprach er ein , Ostseits daran stehendes , Haus mit

zubehörenden Acker auf dem neuen Tuun und sonstigen Annexen , welches Coop Harms
an den Schneider Gerhardus Claaffen privatim verkauft hatte , wider letztere ex ca-
pite vicinitatiö et condominii mit Näherkauf , und wurde ihm solches per sententiam
vv

'
msgsten September e / 31 gerichtlich adjudieiret.

Fenier besaß derselbe 4 ' Grasen Landes zwischen Oldersum und Gandersum an
Her Ecke des Weges beim Deich , von Warner Luiloffs zerrissenem Heerde , und ein
Gras Landes in der Westerhamrich , von welchen Ländereyen er den Theil von
seinem verstorbenen Vater Will « Zanffen und Theile von seinem weyland Oheim
Ulbet Zanffen ex Testaments vom 2Zsten August 1777 und igten Februar 1789 ge¬
erdet , sodann die übrigen ^ Theile von seinem Testamentarischen Miterben Z - n
Mllms Müller zu Emden , Ulbet Willmö Bäcker zu Critzum , Willm Willrnö Bäcker

zu Rorichum , Antje Wiilms des Bäckers Geerd Ryken zu Emden Ehefrau , Heye
Willms Bäcker und Fahrschiffer zu Hatzum , Tyde Zanffen des Sieglers Marten Pe¬
ters zu Oldersum Ehefrau , Frauke Zanffen des Schifszimmermeisters Peter Davids
Buszu Emden Ehefrau, und GeertjeZanffen des BäckermeistersJan Ellen Boekel-
mann zu Oldersum Ehefrau , an sich gekauft hat . Jur Erhaltung einer '

Präclusi
'
on

gegen unbekannte RealprätendeNten lies er diese Jmnwbilia im Jahre 179Z salvojure
Mlitarium Gerichtlich ausbiethen , und da nunmehro das allerhöchste Königliche
buspensi

'
vns Edict vom Zten Septrinber 1792 aufgehsben worden , so werden alle

darin bemeldete Militär - und denenselben gleich geachtete Personen welche an vbbe-
schtiebenen Immobilien und deren Jubehörungen , ei» Erb - Eigenthums - Näherkaufs-

Pfand-



Pfand - Dienstbarkeit - oder irgend ein sonstiges Reakrecht und Fordermg zu haben

vermeynen mögten , hiermit edictaliter abgeladen , solches innerhalb dreyen Mona-

then , längstens aber am Freytag den 2? sten May instehend , Vormittags 9 Uhr ent¬

weder persönlich oder durch .zulässige Bevollmächtigte ad Acta anzugeben und gesetz¬

lich zu justificircn , unter der Warnung:
daß die Auffenbleibmden mit ihren etwaigen Realanspruchen und Forderungen

auf die mehrbemeldeke Grundstücke in Contumaciam werden präeludiret , sich

ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen wird auferleget werden.

Signatum Oldersum in Judicio , den isten Febnrar 1796.

20 Nach erfolgter Wiederaufhebung der am Zten September 1792 emanir-

ten allerhöchsten Königlichen Verordnung in Betref der RechtSangeleqenheiten der

ins Feld gerückten Militärpersonen während dcrselbenAbwescnheit aus ihren Srand-

guarticren , werden nunmehrö alle und jede derselben und übrigen ihnen gleichgeachte¬

ten , welche auf den dmch den Prediger Hiuricus Syfkenö und Syhlrichter Jan

HinriHs zu Rorichum , am . 2ten Januar 1795 von den Eheleuten Geerd Hsöde»

Harten und Kuntje Heykes in Gemeinschaft öffentlich angekauften grossen Obst- und

Küchen -Garten am Sieltief zu Oldersum , sodann ein Haus an den Gang nach ge¬

dachtem Tief , und deren Kaufgelder , aus irgend einem Grunde , Realansprüche und

Forderungen , eine den Nutzungssrtrsg schmälernde Servitut oder andres dergleichen

dingliches Recht zn haben venneymn mögten , hiermit edictaliter abgeladen , solche

innerhalb dreyen Monathen und längstens am Freytag den L/sten May instelM

Vormittags 9 Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozü

ihnen die Justitz -Commissrrien Schmid , Bluhm und Meuck 'e zu Emdm vorgeschl »-

gen werden , ad Acta anzugeben und gesetzlich zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Auffendleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchen auf die Grund¬

stücke werden pracludiret , und ihnen damit fowol gegen die Käufer als die M

Hebung kommende » Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen wird auftrlegek
werden,

Signatum Oldersum in Judicio , den 15 Februar 1796.

zo Bcym Amtgerichte zu Norden sind ad instantlam des Notar « Hrilmm
Citatlsnes Edictales wisrr alle und jede welche cpcapite Crediki, häreditatis , relmc,u §-
servitutls, ve ! cx alle gusrumgue jure reaii einige Ansprüche auf die vom DeichrM
Wieben an Exaahegten privatim verkaufte Halste an dem in Ao 1789 von Sr . K^

«ißl . Majestät dem Me W . Uken, Wiebe» und Hrllwann in Erbpacht verliehenen Eke»

kr Vorwircks- Platze zum Grasen i7r Ruthen ^ Fußrumannexis , zu haben remri.

vcn , cum Termins von 3 Monaten et präciusivo aus ocn -ersten Junius a . e. bey LM !

einesimmerwährenden Sst -ischweigeus erkannt . !
SiMtum Avkdea im König! PrerW. Amtgerichtt, den rttm Mar ) 1796' ^

Hoppe.



- '
Dey Lew Freyherrl Gerichte zu LütetOukg ist ad nistaich

'aM des Haus,
manns Focke Aljcts zu Barssedewidcr alle auf einen von dem Hausmann Meune Ja»
rsbs Meuninga an Jmpetranten privatim verkaufte» Heerd zu pl . mi» . 72z Diemate»
eumannepis, >u Lütetsburg, den dieser vorhin pubtice von Zocob Mensse » erstände »,
Mn Real - Ansprrch, den Nutzungs Ertrag schmälernde Servitut , Reunion, Naher»
Recht oder sonstige Forderung haben, die Eoicta! Citation von z Monaten und cum
Termins zur Angabe aif den azsten Jum'i nächsikünftig sub pöna prä lusionis erkannt.

ZS Mm Amtqmchie ; n Aarich werben auf Instanz desiIimmsrmanns Js»
lius von Halle zu Avrich , alie nnd rede, welche auf den, von des we» ! . Wichman« '
AmenMurh wcyl . Ehefrau Anna

'
Ca har na Ketrwich, auf ihre Tochter Elisabeth Ca-

-Iharma Ament, jetzige Eheiral, des Scharfschützen Johann Siudreas Brant zu Emden,
» -rechten, u «d von dieser ihm verkauften, vor dem Oster Thore zu Aurich belegenen
Garten, oder dessen Kausgeid , ein Sigentbums Nienßbarkeiks Bcnäherungs Pfand«
«der sonstiges Real -Recht haben mögtcn . öffentlich vorgciaden, in 6 Wochen, spätestens
am zisien May d. I persönlich , oder durch die hiesige J -estiz - CoMniissanen, Adv . Fisci
IHering, Adi > Flsci T -aden re. ihre Ansprüche auf dem Ämtger -chtc A -mch aszumelken,
und deren Richticheit nachzttweisen , unter cec Warnung, daß die Ausbletbende mit
ihren Ansprüchen an den Garten werden präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Still«
schweigen so wvl gegen den Käufer, als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kom»
mende Gläubiger, «mferleget werden solle.

Zz Dey dem Stadtgerichtein Norden ist auf Ansuchen des Zimmermeisters
Jann Poppen Elativ Edictali's wider al 'r und jede , welche auf das im Norder Kluft sie
Nett sub No . 59 ; an der Klosteestraffestehe -de dem ^rovocauten von dem Schneider
Ede Mcnnen und dessen Ehefrau Antje Peters am rzffen November 179 ; privrtim ver¬
kaufte Haus uebst Garten , Reala .isprüche und Fodrrungen , Ge . vitut oder Naherkaufs-
Recht zü haben vermeinen, cum termino reproductioniset annvkativnis auf den nsste«
May a . c . Vormittags um r i Uhr, unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibens ? mit ihren etwaigen ReaiauPmchcn an bemeldekes Haus
<um annexis prärludiret, und deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiese« wer»
den sollen.

Signatum Nsrdä in Curia, den - - sten Mart . 1796.
Am :svrrwa !ter, Bürgermeister und Rath.

74 Der Warfsmaun Jan Peters Smit und. dessen Ehefrau Taalke Jansss«
Tannen zu Oldersum, haben von dem dasigen Bleicher Geerö Hiurichs und dessen Ehe,
stau Ant e Harms im Jahre r / 93 ein Haus an der Kannegießer Straße daselbst mit
ann -xen Gartenqrunbe und sonstigen Zubehörungen aus frcyer Hand verkauft, und nun»
mehrs zur Crhaltuuq e uer Präftusion gegen etwaige unbekannte Real Pcätendes , em
geri .htlichcs Buf '.elskh impe riret.

Von demOldersumschcn Gerichtewerden demnach affe disjen'gen welche an dem
WemtlbtrnHause mit Iibehörungeu ei« Erb - Eigen,hums- Nah er kau ss - Pfand- de«

Nutzungs.
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KtchmMSrtta - schmLlttndes , obwol bsrch k-lne i« Ae Sinne ftllendeLeimßerchk « ob»
Vnstalltev angebeutet werdendes DIenstbarkettS. oder irgend ein sonstige« Real Recht
und Forderung ru haben vermeynes mögte«, hiermit edietaltter abgeladeo, solche« ia,
nerhalb 6 Wochen und längstens i« dm a .:f Sonnabend den eien Iunii instchend , Der.
mittag « io Uhr praßqirien Lerminv präclufiro, entweder in Person oder durch zulaSize
Bevollmächtigte ad Acts anzugebe«, und Gesetzlich zu jnsti- ciren . Unter der Warnung:

daß di« Außesbüibenden wie ihren etwaigen Real .Brchrüche « auf das Grundstück
werden präcludiret, und ihnen deshalb ein ewige« Stillschweigen « Ird suserk-rt
werden.

Geben Oldersum in Judirls , den i rten April , 7- 5.

t ; Dey dem Stadtgerichte in Worden ist ad knstantiam de« Bürger - V - Ws
AlbcrtS Citatio Edicta 'is wider alle und jede, welche auf das, demselben von dem HM
Iürjens am irten September 1782 privatim verkaufte , im Norder Kiuft , te Rvtt sub
Rs . 646 . an der kleinen Mühlen Straffe belesene Hau - und Garte « R ca '

. Ansprüche
u >d Foverungen, Servitut - oder Naherksufs Recht zu haben »ermeinen , cum Termine
reproduetionis von 9 Wochen et praclusivo auf de« isten Iulii a. e . Vormittag - um 1»
Uhr, unter der Verwarnung erkannt:

daß d e A 'isblribcnde mit ihren etwaigen R 'ül -Ansprücheu auf bemeldetr - Srvnd«
stück prä ludlret, und deshalb »um ewige » Stillschweigen verwüse» werde» soll» .

^
Signatum N -rda i« Curia, den 7tes April 1796 .

' -
WttSverwqlter, Bürgermeister und Rath.

zL Bey dem Stadtgericht « jn Worden ist auf Ansuchen der Kaufleuke SteM , ^
wer und kubtnus Citatio Edtctalis wider alle «nd jede, welche auf das, von Provsm-
tta am »osten Märr a . c. öffentlich und meistbietend erstandene, Im Süder Kluft ; te
Rott sub Ws. i 93 ' am neuen Wege belesene Haus »rbst Scheune und Garten de « hie»
sigcn Bürgers Albarkus Bödeker, Real Ansprüche uud Fodevungen zu habe » vermein-»,
eum Termins reprvducltonis von r Monathr » er präclusts» auf den arsterr Iulii a . e. i
Vormittags um io Uhr, unter der Verwarnung erkannt:

daß di» « usblelbend- mit ihren etwaigenReal -Ansprüche» am beme 'detes Grau»»
flück präcludiret und deshalb ;um ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle ». , >

SiMtum Rvrdä in Curia, de« 8ten April 1796.
Amlsoerwalter, Bürgermeister und Rath.

, 7 Ein »s» wryl Berend Hinrichs herrähriades Stückland zu - - Diemath« I
im Gastmarscher R » lt besaßen dessen Geschwister, des Heye Itzen und des Ewe Gerde»
Ehefrau in Communou Lrstere tzes H Itzm Ehefrau »ererbte ihre Halste auf ihn
Kinder, und letz re des E Gerde- Ehefrau cedirte ihren Anteil an ihren Schwieger
Vater dem Hausmann Gerd Ewcn, welcher auch bey dem von den Kindern des Heve
Itzen am «tm Aprils c . vorgenommene « Verkauf, öffentlicher Aukäuser jener Halste
geworden, sodajinunmehrsgedachMGerd EwenEMer BWx der 4 DiemM»



ist. M> «nffaniiam desselben, m,S nach Anleitung der Ankaufs Sssditioneu werVen MSrgäutzung der annoch mangelh<qien Mut Berichtigung , ave welche an diese 4 Dtema*ch-u Landes ein Ggenthums Pfand- Dienstbarkeits - Nährrkauf- - »der sonstiges Real»Recht und Fodernngen zu habe» vermeiW-n, hie mit aufgefovdrrt innerhalb 9 Wochen,längstens in dem ans den »sstenIunius a c . ro Uhr , prafigirteu Termins präklusiv»ihre Ansprüche alhirr vor Gericht «Mmeldeu und »» verifiriren, widrigensfalls sie da¬mit von diekm MuMstück und dessen Kauslchellung präeludiret und rum ewigen StWschivrigen verwiesen werden solle».
Signatum Nordeu tm Königs. Amtzrrtchtr , den 8ten April 7796.

Hoppe.
Bey dem Rmtaerichke »«. Norden sind ad instantia», des MattemAMtzdiclales wider ave Real -Pratendeatm seiner am 4ken dieses von der Antje Matten-WMch augekauften. im Westgaster Rort belesenen 4 Diemathrn Landes, eum LerM-tövon - Wochen et reprvduckivnispraclusivoauf den r -sten Julius a . e. i « Uhr brySttase der Abweisung und eines ewigen Stillschweigen» erkannt.SiMtum Mrdra im KSnigl. «« igrrichth ven sttn April 1796.

Hvppr.
Dom Amtgerichte ;u Norden werden alle und iede molche. an dem den 1rtevk77z van Thade Naesse» an Add« Theffea privatim verkauften in der Wester«

« arsch in, Jtzkeaoorper Rstt sub No 6. belesenem Hause mit pl. m . 1/4 Dirmath« no, aut irgend einem Grunde Real-Anspruch,. Servitut ' Nahrr Recht und sonstigeMeruagen fl, haben ^ Wkintth hiermitaußgrfordrtt, innerhalb 9 Wochen und läng»DM m dem auf den r ; strn Junior a. c. angrvrdnete» reproductions Termin sothaneM pruche anzumrtden und zu vertfi iren- widrizenfaa« sie damit prä-ludirtt ütid rumesigenStiikschweiaenverwirft» werden solle ».SignatumNordenim Amtgettchie, de» rote» April 1796.
Hopp«.

Matioms Edictsles.
.n, . . Bry - demMagistrat inNorden ist auf Asfuch«, de- Lroer Merer M ge«m »^ .^ stklltea Eürarorit über die abwesende Erben drSwrvl . ZachariasEverttRöggr»nv Eyb, Zacharias Rügge, wider die bereit- länger alt io Jahve, oh»e dir geringstrRachncht von Sch gegeben zu haben, , abwesend « Zacharias Aufth und Hturtch Zacharia-RSzse„ der dtktn etwaig« mrbrkauote Erb«, kitatko edietalis cum Termins von 9 Mo»natea et präclufiv, auf deu asstru Iuuft a. f. Dvrmittagt um io Uhr unter der Btt»»« «« § erknnt,

daß, « «», besagte Zacharias Avjrh und Hivrich Zacharias Mg -e odrr dtt«,ttwaige uubrkanute Erben sich nicht längsten« in diesem Termin » entweder perAu»»» oder durch «im» legitimirttu R - u- atarivm, wvi« dtz hiesigen I «ffi,-kour»
« istarii



' « UM ?oth und Uve« Vvrgeschlagen werde« , melde« , erßere für koSk erklärch '
Hie etwaige LeiLeserbrn aber mit ihr̂ n Asspröche« pröciMret , m,d das deren j
erfreu ex teßamsnto des gedachten Zacharias Eueres Aügge anheim grsallevkVwi i
mögen zu retzeetive 400 Kuidea und 3üO Guide« Prrnßl. Courant denen übrigen r
bekannten Mikerben werde zuerkannt werden . ' k

Signatum Nordes jp Curia, des 2osten August 1797. f
Amtsverwalter, Bürgermeister und Rath . > f

L Des weyl . Lehrend Laikes zu kesrort Kinder, Eugbert 1747 , U!5t 17Z4, j
svd RIbertie 1759 geboren , haben beide erssere im Jahre 1772 und letztere im Jahre I
r?8e> diele Prosisz veriaffeo , und aller Mühe ohnerachtek hak man von M en seit der
AM keine Nachricht einziehen könueo. — Es iß daher von dem ihnen besteiten CM,
tor auf Lndes-Erki-rnng angetragen worden, diesem zufolge ladet das «mtgerichte s«
Leer den Engelbert, Uibt, und die Aibsrtre Lmken oder deren unbekannte Erben »ah
ErbarhmerHiemil ebirkaliter vor, stch innerhalb 9 Monaten, spätestens in Termins pe,
remtorio den Lasten Januar 1797bey dieftm Amkgmchtr persönlich oder durchch«
brhSrrg Bevollmächtigtenzu melden , und weiter Anweisung zu erwarten, widrigenMt
sie für tod erkläret und ihr aus pl. minus uz Rkhir. bestehendes Vermögen den näch«
Ae« Verwandte « ausbezalet werden soll.

Vigsat«« Leer im Amtgerichte, de« - ke« AM 1 79^-

Nstificationes. ,
1 Vs övir snnoc 'n mit RranrMlelien <r!sks von 6snen be«

Ikon merken verseken ünä , unä in kurzen tVieäer eins I^sriunZvoL
Ronen erwarten , so ksben solciies einem xeeirrtsa knblicum sn- ^

reifen >vo1 !en . Lmäen » äen sglksn Mr2 . r796 . . . j
keter ^ssn 6 . iVlsrckös. ^

2 ssn Reineiers ksoro!o§iemasker in 6e KoninZKraat ts
l^eer , beekt allerkanäe soorten vsn beeis en bslve kenäulen , soll .
beste kriesleks vurrverken , ^ouäen en Äiveren tloroioxien in soar- ^
ten , alles tot 6e civielits ? r^ sn ; vsr ^oekt een leelers 6unst , ea -

delookt eene prompte bebsnäslinZ . j

3 Ein HLMer starker virrsütziger HMMscher Wage« , obereise sogeoMie
-kapchaift , welche vorge auch verdecket »erde« kaum , mit einem sehr eowMkv Mü
Mrrde Grjchirr, stehet zu Neustadt Gödens jNM Verkauf. Der Herr Vogt OitmoH'
daselbst, gibt davon nähere Auskunft-

4 Nachricht der Schul Psalter, war«« so große Verlegenheit ist, wird M
M



vir ersteaß gtkuntzes , und auch ungebunden mßaben seynr indem ich mit erster GchM
gelkgenheit eine Parthey voa Bremen entgegen sehe . Auch ist bey mir . stet« z« habe«,
hie lheiiebte praet . ftaazös. GraMmatick von I . V- Meidingerirte .Ausgabe 179s uN«
gebMm zu r6 ggr . -gebunden aber für r KtHIr. Desseu '6r3mmÄlre LUem»ncke !pr»c-
ti^ue , ou nouvelis Uetlioäe -pyur repprsn -lirs , 1'^ liemilnä , .NEVÄe tkäition^
renne ;Lc>rri§se L ^ ugment ^s unged . 16 ggr. gebunden I Rkhir . Dessen erster
Unterricht in der ssranzSsischea Sprache für Kiader 1796 ungeb . S ggr . gebuudra.z ggk»
kerrim Maat März 1795. G. S . Märken , Buchhändler.

5 -Da nunmehro die Norder Fehn.InkeressrnkeuHl. m . 400 DlematK Ua«
kergruad oder Milde, - wodurch der Canal gezogen worden , jugsmessea erhalten haben,
uO dieser -UmrgWndCrch mm Buchrveitzen Bau und nachherigerkulkur fast besser, wir
Ms Mohriand in hiesiger Movillt gualificiret, anch sin beträchtlicherMorast mmTorf«
st '.ch auizMun vorhandea- ist, so werden sämmtliche Bewohner dieser Provinz, welche
sich W dem Buchweitzeu Bau, dem Lorsgraben und der Lande« Sukksr abgebeu , ringe«
ladeä, sich baidmöglichst bey der Norder Fehu -Sscietät M Norden zu meiden , da ste
denn unter dry bisiigsteu Tonditksyr», Land zum Hausbayh DuchweHen Land »sdFehu«
PlWa erhaiten können. Etwerstehet sich indessen, daß eia jeder soviel Vermögen habe«
muß , daß er a»s -signe Kosten eisurdestlichesWohnhaus erbauen kann.

6 Der Schseide-Mller Geerke C. Pssima zu Wtettburg hat den Hvltzhan«
chel bey der Mühle angesangen, so daß fortan beo ihm zu haben , aLerhsnd Sorten Ost«
.tzeiHes uad Nordisches Hotz, und verspricht prompte Behandlung.

7 Diejeuigen welche etwa Foderntyra an die zur « re verunglückten Ehe-« »i< Schiffer AetrrOckeu Kluia und Hiadertie Jürgen« Syerbuur haben mbgkea, wer«
den hienrik ersucht solche innerhalb6 Wochen be- dem gerichtlich bestellten eurator Kauf»Maua Wer Z. Buss i» Emden auzugeben.

Oe Ksstemsskers 6335 tlarmsn I ^oelinA tob Tmäea , rngakt
kier meäs ssn een xseerä Oublicuin beksnä , äst kzr op JLnsssnn-

eerüen rick ln ket Nuis van M ^len äen lieer öerriet vsn
^ ess op äs ouäs Llsrkt in kmäen stsbileerä , en rscommAnässrä
Äck wst sllerkanä nisurvmoäifck KaktemgKkers Werk tot civiels
kr/ren in Isäers Zunst , 00k verjsngt äexeive tv^ee Qe^ellen en
een OeerlinZ tsZsn sanneemlxks Lonältisn in ^ rksiä . Oe Oris-
ven franco.

8 lot klmäen in äs xroots Oru^ssrnnt texen ovsr äe Lrilke
bzr OirL Orost is eea sisuvv volvssrälss kjui3or§ei VLL vvk Ltemmes

( No. 16 . Hhh h ) ult



zsr

ult äs Banä ts koox , Oisflisdder - können 2ick äsar invinäsn voor
eens dillixs

9 Oer Ooläsckmiäd rF . Bstckertizussn in Bmä ?n msckr
Ineäurck einem ^eebrten kublico ^eliorsLmii unä ei'^ebenlb be-
kgnnt , el -ilk er nickt mekr in äer Zroüen Vslciei Ltrasse , l

'onäsm
nnnmekro rt^ isclien bL.väe NLrkten , in 6 sm B -russ vslckss bisber
von äem Oerrn O . 6 . VV^llanä bezvobvt §e >velsn , avvbnsi er em-
Mek ' t tick einem Zeekrten Oublico beKens . ^ uck avünscKt äer-
selbe zs slaer js lieber noeb Lvve^ bis cire^ 6ö5ellen 2u kabell«
BM'kiiZs Briese xverclen frsnco erbeten.

r « Bes detK Spiegel Fabricant N . Becker ka Srröea sind allerhand Ssrtcs
Spiegel , mit vergu 'dctru und Olvvea Naamenzu haben , auch werden bey demselben z«
bisiigen Preisen alte Spiegel Gläser vsn Flecken gcreinizt. Auch erwartet derselbe ehe¬
ster Tage eine badrmg beM Französisches Glas.

i > Bm Baker Derrsds in Manschlachtsindvl . m , 22 bis zo,ooo «kW«
wachteHausdockmzu haben , wer von demselbenkcmfea wisi irnGanzen sder zm
TSeis, der beliebesichgesällizstmit drm elstm entweder persönlich oder durch portostthr
Briese dry ihm za mrld .-n.

rr Orr Z
'mme-Neister i» WitkNiM Johann Hinrichs Lücken verlanget eiM

Zimmergkschrs in der Arbeit, in Wschcnlshn oder Jahrlshn , wer kvst hat karnsiH
stünd .IH bey chm melden, « rtt> sofort in Arbeck tnt ?v, oder um May arrstehend O

iz Oas PMicanda -« wieder den Mord unehlicher Kinder und Verheimli¬
chung der Schwangerschaftist uach angkstellUrVchiaric « anvrch an folgenden Oestcril
als i ) auf denn Ramme ! drs Rathhanseö . s) im schwarzen Bären bey Gaßwirlh
Meyer . Z ) im Helm bey jammert Dav d Schmid. ach in der weißen Taube bey
Gastwirlh Trebsdsch . 5 ) im goldrien H rsch bey Johann Friedrich Janffc » . ö)
in dem Schulter Amtshause 7) im A: -r: »nrr Amtehaufe . 8 ) m dem Ha »se te-
wey! . Hinrich Elnts Bus? Wittwr. yi ins es den Löwen bey Gastwirth Oirk Melle.
10) in der Stadö Waage , dry Waagemeister 'Wolfs. 11) in der Inden LyvaM
gehörig affigirt - efnnben worden , welches hiedurch der König ! . AL« ! höchsten Ml»
vrd-'. LNg gemäß dem Publics zur Skachrichr bekaitt gemacht wird,

Llunch in Carla, den , zten Äpnl 1796.
Dargermetstere und Rath.

14 Das wider den Kinder - Mord und Verheimlichung de» Schwanzes?
ger-



schaft und Niederkunft crlaßens Publicandum , ist bey geschehener Retzision , w derHerrlichkeit Gödens an allen den Orten, wie in der Intcligruz vom crien Octoberdes vorigen Jadres Num . 4s . pag . 8Ly angegeben worden , annoch afsigirt befunden.Gödnrö in Judicio , den § ! en April 1796.

sZ Dem Publicum wird bekamt gemacht, daß der magere Diehmarkt hie-
selbst dssmad ! am Löten Avril 0. auf den hiezu eingerichteten Pferdemarkt abgrhalke»werde. Leer im Amtgerichte und Renthe ^, dm qtten April 1796.

Möller . Schelten.
rü Da die Erben des weyl . Ober -Amtmanns v . Halem in Esens iezzo Vor¬

habens sind, zur ThcUung dessen Nachlaßes zu schreiten , und demnächst ein jeder
von ihnen nur besonders, und nach Verhäitniß seines Erbteils gegen die unbekannte-
Erbschafts - Gläubiger verpflichtet sein will ! so fodem sie nach Anleitung des Allgem.Pr . Landr . P . r . Tit . »vii . Z i ; 7 . seq. alle und jede , welche an besagten Nachlaßnoch irgend einigen Anspruch haben mögten , hiemit auf , sich deshalb innerhalb 3.Mouathen entweder bey dem Criminal Rath v . Halem in Aurich oder dem Amtmaav. Halem in Dornum zu melden r in deZen Entstehung sie die rech , lchsn Folgen dieserProvokation zn gewärtigen haben . Esenö, den rstcn April 1796.

17 Es soll zu Emden der alte Stadts - Graben pl. m. 150 Ruthen lang,auf der alten Breite ausgeräumet werden , wozu auch Kistdämme zu schlagen sind.D : r öffentliche Verding dieses Werks ist auf Sonnabend den s ; . April festgesetzet.Wer Lust hat , davon eines oder andere anzunehmen, kann sich daselbst in lvro, .Nachmittags um s Uhr eivfinden.

18 Am Freytage , den ryfien dieses, soll die Ausgrabung des Hinter - Tiefsöffentlich bey Pfändern ausverdnngsn werden, nebst dem Einschlagen der erforderst,chen Post-Dämmen . Der Anfang des Verdjnges ist des Vormittags um 10 Uhr beyder sogsnannten Gänse - Brücke vor dem hiesigen Neuen,Tbsr . Da übrigens vomAnfangs des nächstkommenden May Monats an, die Schissarth durch dis Tief , un¬gefähr auf 4 Wocben gehemmet siyn wird : so muß ein jeder, der dadey Zntressr hat,sich darnach einzurichtrn suchen . Emden, den 8ten April 1796.
Bley.

ry Die Gasthaus Gielacht ist willens , am Sonnabend den Aasten April,bas sogenannte Owars Tief , vom Htuter -Tief bis an dem Uhlömeer grosso modo 6»oRuthen lang, zur Ausgrabung , und Aufräumung an den Mindestannehmenden , öf-ftntl ch auszuverdmgcn . Diejenigen welche Lust haben dieses anzunehmm , könnensich am besagten Tage des Morgens um 10 Uhr bey dem WesterhnserSielam Hinter«Tief einfinden , undannehmen , Freepsum, den u ten April 1796.
Syvert Ianffen, Sielrichter»

S»



SV'' § 8 wirb hiemit bekannt gemachf, daß dir Jntressenten be«*Communeir
PUfüm , Mai ' schlacht , Visquad und Greetsiel , Vorhabens sind , diesen Frühjahr pj.m. rsos ^Ruthen CsmmunwnTief rein ausschlöten zu laßen! DepTernUn zur Vui»
Verdingung soll -näher bekannt gemacht rverdenz

2 ! Onder Zen i NsÄrt dss ^ss ^Agres is in Ueliin ^oek' eetttz'
LtisstinA ondsr de blssm V3N Öresunds 6c . tkeliunxoers Xrsnilell
NospitLai opZeri^t , vvasrin de KrLnben vsn nlls biutionen boeZe-v33Md b^ bunnsOoorvnnrt dovr dsnl ^ond 33n ' tb .3nd xsbrsZt '.vor-dsnde , tssKSN8 biil^bs OetaniinZe opAenoornen worden . Os Lvn-
dities Zaarvan LM dsOesren (Konsuln in Osiffn § oer xelxk ook
vp sUs 6omtviryn siäsar te ervssrsn»

s » Simon Haussen Uven in Norden , empfängt pr . Z . Carstens eine Ladung'»Lerdesie Kohlen nedstSchieifstrine . Billeicht wird dieser eine zwote Ladung folgen,so jedoch noch ungewis ist. Das Schiff von Carstens wirbln ganzkurtzsn esntrcffe» ^was übrigens, - in der Folge der Zeit an andern Waaren aus der Fremde kemmeamöchte, wird alsdann auch' vorläusig angeMget werden.

2 Z Oe blnooMAberVVicb srt Ooüin § tutzfcbsn de beide ^ vle«
in Linden , vsiisnxchvan Ltöndeü '3sn een 6eie1 en een beerlinZ , O
xeen , ddsrwe luss beest , Kan -ÄK bzs bovenZeNields LddreÜLsreA,'
verroelre de Lrisven frnnco.

s ^ . Bey dem Kaufmann Oelrichs rn Neustadt - Gödens , ffnd alle Sorte«'
Wnd nad Boet Oefen , neuer rother und weißer Kleesaamen, so wie auch neue«'
Rigaer Leinsaamen zu haben.

2f O ^ Ondsr ^ etebends is nit de tlgnd ' ts verboopen . i ^ S'
xen , i L ^ de , r knuppsls , i Liit -kioex , Lnuppslx , r MdXV3 § en -b .edder8 en vsrsobeiden Lsnrds (aerssdscbnp ; Me bier vsa>
xebrulL - ms « Kea Lsa ', mslde ri § boe eerdsr boe lisver ' bx üeijlb!
Bibers Lcbippsr tot fennsit.

26 In dem Cä ffee Hause bey Herr Ährend Stube zu Leer, stehet ein offe,'ner ^rägd Wagen mit 2 Küssens und Geschirr zu verküuffen/ dieser Wagen kann auchmit ' einem Pferde gebraucht werden.
- 77Da noch viele, die amwn Nachlaß des '

weyl . MzhändlerS Fl p



Weyers zu Narben schuldig find , der geschehenen Aufforderungungküchtei, ' nicht des'zichlt haben: so werden diefeldm nochmals erinnert , sich längstens innerhalb 4 Wo»chrn bey vl Weyers mit der Bezahlung einzufindev ; nachher wird - matt ^ mit dm-Eäumhaften ohne weitere Anmaynung gerichtlich verfahren.
28 Ser MÜLer Hayke DeNekas aüf der BeruMer Mühle hat 'eknenrtzen gelben Bullenbeisser Hund zu verkaufen. Liebhaber dazu wollen sichbevrhm'weiden.
29 All« diejenigen, welche an den Nachlaß des weyl . Engeidart Meints-etwas zu fordern haben oder schaldig sind, werden ersucht, sich längstens in Arik von< Wvchen -mit ihren Fötberuttge «, so wie auch mit der Bezahlung bei dem CuratovKnipper in Mrich ' einzufinden, weil nachAblauf dieser Zeit alle Deditores , gedachtenNachlaßbetreffend) - denen Gerichten übergeben werden muffen.
zü Vor ohntzefthr 8 Tagen " ist iM hlefizen Flecken ein freMbergantz unbs»kimker Knabe angekommen- welcher ganz stumm , und dem Ansehen nach , 8 bis yZahr alt ist» Er trägt ein roth und blau gestreift wollen FMter Hemd , eine brau»tüchwe Hose und eine altr Peltz Mütze . Da man - aller angesiellten Nachforschun¬gen ohngrachM , seine Mgchötige nicht hat aüsfÜndig machen können; so werden'diese hkddrch öffentlich aufgrfSrdert - sich so bald möglich hieseldst einzufinden - und'Rests atme Kind' in Empfang zu nehmen, bis dahin daßelbe im hiesigen Gasthause« tfgesommen ist) und daftldst versorget wird.Wlttmund im « Königs; Amtgerichte, den igten April 1796)

Detmers .
'

Alt - Me EingrfeAnrü der" Commune Löqtzarb) sind vörhadens'ihr Fahr- und''Smiief , das sich 'von Loquard bis nahe an Baartshauftn erstreckt, ausgraben - undam 27sten -dteses Monats diese Arbeit an Mindestannemende ausverdingen zu las.s«ch « vzuMvnemungslüstjge sich am drmeideten Tage Morgens um s'Uhr riNsinder » '
Sede EilertS 'und HUkeR . Ohling Schüttintister.

G e k u r t s a n z e i g e m
^ Wesen Morgen wurde meine Man von einem gesundenEdcheNglLNich»Eanden - Aurrch, den 7ten April I796.

Franziüs , Vorschiüs Rendant»
'' E '

Z Mr wurde Meine Frau von einer gesunden Tochswelches mewen Gönnern , Verwandten und Freunden hiedurch-
- «yorsamst bekannt mache. Aurich, den egten April 1799 - ^

C, F. Ksphrrr - ,L»^



T o d e r f s l i e.
1 Gehr hart

'
war uns der Verlust , da wir unsere so zärtlich geliebte Mutter

Gesche Janssen ged . Kleyhauer am izten des vorigen Monats im 46ffen Jahre ihres
Alters durch den Tod zu früh verliehren musten ; « der weit härter war es noch , wenn
die noch ungebeilte Wunde durch einen neuen schmerzlichen Stoß wieder aufgeriffen
wurde , indem unser geliebter , in seinem Leben im wahren Guten immer thätigerVa«
ter , Johann Gerdes Janffen , seine ihm in ihren Leben so lieb gewesene Gattin schon
am zrsn dieses , im 55sten Jahre seines Lebens , durch einen sanften Tod in die Ewigkeit
folget «. Fünfnoch unmündige Waysrn betraureu diesen doppelten Verlust , und alle
halten sich von der herzlichen Lhetlnshme ihrer Anverwandten und Bekannten ohne
schriftliche Beyleids Bezeugungen versichert . Marx am inten April 1796.

Die sechs Kinder der Verstorbenen.

2 Sehr sanft und selig entschlummerte am 6ten dieses , Vormittags um
nUhr» nach einem kurzen aber harten K ankenlager , meine mir unvergeßlich«
und theureste Ehe Gattin , Margaretha Favre gebohrne Gtroomannin , nach einer
sehr vergnügt geführten 9 jährigen Ehe ; Sie freuete sich den gehn zu schauen , an
dem Ihre Seele hier geglaubet . Gott , dem allein bekant wie hoch ich Sie schäzte,
und liebte , ist auch allein vermögend mir diese äußerst schmerzhafte Wunde zu heilen.

Diesen für mich äußerst traurigen Riß , mache zur freundschaftlichen Theilnah«
me , allen meinen auswärtigen Verwandten , Freunden und Gönnern hiemit bekant.

Norden , den rzten April 1796.
Daniel Favre.

3 Tiefgebeugt melde ich meinen Verwandten und Freunden das Ableben
meines ältesten Sohnes , eines hofnungsvvllen Knaben , in dem Alter von Z Jahren
und 9 Monathen . Er starb heute Morgen gegen 2 Uhr an den Folgen eines mit der
Bräune verbundenen bösartigen Fricsels , woran er vor 4 Monathen zugleich mit
seinen Eitern und Geschwistern erkrankte . Norden , den irten April 1796 » .

K- G . Frhr. zu Innh. und Knyphausen - Leer.

4 Dem Mbsherscher der Welt , gefiel es den raten April des Morgens um
4 Uhr meinen Ehemann den Hutmacher Wichmann Melchior Lysien in seinem üütm
Jahre , durch den Tod , mir von der Seite zu nehmen , Tiefgebeugt bin ich mir meiner
einzigen Tochter , durch diesen harten Schlag ; ich verehre indessen im still m Gottes
weise Regierung , bin von der gütigen Theiinahme unsererVerwandten und V kannten

versichert , und » erbitte zugleich alle Bevleids . Be ; e -rgung «n . Leer d 14 April 1796.
Trientje Lysten , geh . Dans und einzige Tochter.

Lstteriesachm.
r Sey der srsten Ziehung find jolgende Ro . aus dem GlüSsrade gezogM als
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Rs 4 . If . 2Z . 44 Z 8 worauf folgende Gewmvße gisalleo, als ein AnsMg dsn SSvkl. zwev vsn lZo r !. eise vou sr ; kl . vr - r von i ; rl . wir euch ewige kleine. Auchsind in der ztea Liaffe Hier Loktecre folgende Grwinnste gefallen , als No 42210 . mit75rl. 42299 . Wt l6 rl. 3 Gewinnsie vsn i g rl. Die Geiriunstr werde» gleich au-«bezahlt . Emden, des r rte« «pril i? 9ö.
EiimrlachI . Levy Mttwr et Sohn.

2 Bey -drr zrstrs Ziehsug der KZuigl. Preuß. Zahlen -Lotterie M fotzmdtNs. aus demGlücksrade gekommen, als No. 4 . , 5 . 22 44 . t 8 - Mitfolgende Gewinn»stes, erstlich eine Lerne von 1153 rl . 8 gzr . Z Auszüge 270 rl . r zu «v ; rl . z a 60rl. g a 22 rl . Einige von <5 rl . uuo noch viel klein? Gewinnst ?, die Gewinne wer«densogleich ausvrzahlt . Emden , den u kea April 1796.
kipman Samson, KSnizl. Preuß . Lstterir - Einnehmer.

z Jur 4ten klaffe 4ker Berliner Lotterie sind mir folgende 6/4 Gslit-kooseverlohre» gegangen, als No . 30176 2/4 . No 30 82 2/4, und No . zoiz ? 2/4.De? etwaige Gewinn wird blot an dir bekannten SpielerundBesitzerder LsvlSzlerklaff« Mdezahlt . Norden , den izken April 1796.
Joseph Isaak Heiman.

Avertissement.
1 Da man misfäkkq in Erfahrung bringen müßen, daß oft sogar von angese-henenKaufleutenPäßezur Ausfuhr von Haber oder Bohnen nachgefucht, hernach aberan andere wieder verkauft werden, solches aber der Absicht , die zur Ausfuhr erlaub»tc 8 'iankilät gleichmäßig zu vertheilen, gänzlich zuwider ist, und solchergestalt dieNachfuchung der Paß ?, in unerlaubten Wucher ausartet , so wird jedcrman hiermitgewarnet , über nicht mehr einen Paß zu verlangen , als er würklich selbst auszufüh«ren willens , und im Stande ist , widrigenfalls und wenn sich jemand dergleichenWucher zu Schulden kommen laßen sollte , derselbe sicht nur künftig von aller Er«laiibniß zur Äusfubr ansgeschlvßeu, sondern auch noch Überbein für jede an andereüberlaßene Last in Zehn rthl . Strafe genommen, und demjenigen, welcher derglei¬chen Emtravention cmz - iqet , die Hälfte dieser Strafe, mit Verschweigung seinesNamens, zuerkarmt werden soll.

Signatum Zürich, am i4ten April 1795.
König ! . Preuß ! . Oftfr- Krieges - und Dsmainen Kammer.

2 Dem Publicvist bereits bekannt, daß für die besten BeschälerZKönigli¬ch« uud H LandschaftlichePramicn vor der Hand jährlich ausgesetzet sind.W «nn nun zur Vorführung und Besichtigung dieser Hengste vor der rrnterzeich«
nktcir



MS

MetenKommission , .terminuS auf Mittwochen den S7ten biefe- Monath - ander»««
met worbe«, al - wird solches deö .Endeö hiedurch zeittgchekannt gemacht, damit die
Coneurrenten sich gedachten Tages Vormittag - um - Uhr coram Commissione auf

- dem Phtueur - Hofe Hieselbst einfinden , und ihre Pferde prasentirm können , wöbe»
übrigen - noch dieses zur Nachricht dienet, daß von den z Königliche» Prämien eine
für bas Harrlingerlandchestimmt ist.

Kignatum Aurich, am igten April 17- 6.
König !» Preußl . zur Verbeßerung der Pserbe . Zucht in hiesiger

Provinz verordnet « Commission.
Bode ». Kettler . rhedinga,
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